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Witterung nad) den
Sonos Lierteln, |

\

Gonntagg / den 1. Dee,
QRormittage um  bhalbioeg
10; haben toiv Den neuen
Wiondder neiget mit feinen
Afpecten auf meift unbeftdns
diges Gervitter / sulest will et
roas Froft folgen.

Montags/ 0en 9, Decem,

Haufhaltungss
Calender,

onecae

» & DECEMBER, Ehrifinio’

Unterg.
et

m.

3
<

=

nat/bat XXXI. Tage,

N dicfem Moy
nat pflegt man
aeetie Bauholfs
fallen/ in dem abs
nehmenden SDRonw
e/ wenn er aud
sugleih unter dee
Erbdenift / fo foll es
nicht fo leichtlich
faulen tind LWurm:
{tichich werven. Sht
muf basRohrIaf:

A\ - P

%
9

108

um halbroeg 7. BVormittas
gerentftehet das erfte Vier:
tel/ neiget auf meift gelindes
und trockenes IBetter / mit
ebel und hellen Himmel
abrvechfelnd,

Quvifdhen den 16, und 17,
Dec. gleich su Mitternacht/
| frellet fich Der wolle NTond
dar/ und fahret anfanglich
noch mit Selindigheit fort ;
m CEnde vorffte Sehnee
und Sroft folgen / und damit
des Derdfts Ende,

OE08CI0060060 0CIC 60 0E0 SEI0ERUEI00EIRECIC

fer in adyt genonizio
nien terden damit)y
¢s nicht cinfrieve,
Die jungen Bau:
melein muf mon
veebinden 7 und die
Leiche offen halten.
Diefen und den

@

- =

6
muf vag BVieh wwol;

gemwartet merbcn/l?
{olches Bilfit thm
den gangen Wintet 6
durdy.  BDey dem
Baucrsmann ift it
drefhen und fpin:
nennoch die gemeis
nefte rbeit.

Montags den 23, Dec,
su 2Abends um . Ubr/ tritt
das legte Liertel mit nod)
etroas Sroft ein / aber bald
folget Selindigkeit/ und dorfs
te unfiet feyn / mit Lindy
Sdynee/NRegen undSonnens
DBlicken / bif su des Fabhres
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Bey havtem Fror

fte Fan bas ohr
‘ang den Teichen ges
bracht, und hernach
qum_ Berbrennen
) Deckunge der
;ﬁ)adm gebraudyet
werden,
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SRigliene 3augvaltunas=SGehren
Wie fich ein Chrifilicher Haug-Bater Hey
batten folly SOITes Luade und Seegen

' 34 eelangen, :

<Rt foll vor allen Dingen 1. &t vetht levnen ] 9. €t oll gerne llmofen geben/ 1nd den Lrmen gu
exFennenibn Findlich fiirhen/ und hevglich teg thun.  Denn Kivdjengehen faumet nidyt/ Ulmos

Tichen. € foll fich hitenund flcfehen / daf
v oeder in Gebancken / Worten und Wer

Ean-wiffentlid) findige/ damit exdurd) GOftlofes Le-

Ben den Gdttlichen Seegen nidyt von fich fofe.
2. ©oller ehn unterlaf Heehlich und inbriiuftig ju
GO ttreffen tad feuffyen/ daj ev su allem Lhunjund

fen geben avmet nichtzund.unvedit Gut gebeet nicht.
10. Soll ein HaufBater/er fich mit GOtt und s
ven gedendfet su nehyren/umverdroffen in feiner Handehie:
vuing fepn/feineeAbeit dag ihn Givtt becuffen bat/felbft
feifig abwarten/mdfich nicht auff andere verlafen,
1, Sein Weib/ Kinder und Cefinde/ muf e nidyt
miigig geben laffen/fondern sur2ebeit anbalten. Denn

storhaben feinen Secgen und Gedeyen geben fwole.
Denn an GO(e8 Seegen ift alled gelegen.  Und/ fo
mandher Scufser indie Hobe fieigt/ o mandher See:
gen fteigt herunter. ; Maffe halten. :
" 5. Sollermit begierigem / andichtigem/ bebaltens| 12 Dem Ecfinde und denen Taqelbhnern foller den
pemund gehorfamen Herhen GOttes MWort hdren und oerdienten Lohn ordentlich augsablenzandy fie fonf/vie
Tefen/die Sonn und Fenertage beobacdhtcn und halten |jichs gebiihret/mit Speife und TrancEverfehen 7 damit

Mufigang ift aller Lafter Anfang.  Fedody Eeinem yu
wiel auflzaer / fondern icvinnen fo wol al8 inandern

andh teine Predigt und genwdhnlichen SOftesdientt fie

muthwilliger Weife verfdumen.

nicht faul ynd verdroffenin ihrer Arbeit erden,
13. 2Bag e fonft andern Youten [Guldig iff / foll er

4. Sein ganes Hauf/Weib / Kinber und Gefindes faleichfals willig und gerne sablens damit ev Tren und

foller dabin Dalten / baf fie fich vor Siinden biten.

[Glauben behalte 7 und in der Noth wicdersim Hillfe

9ibends und Dorgens/tvic andh vor und nach demEi: befomme.
fche beten/ und an Sonntagen und Fenertagen ad)t! 14. SRuff ¢t njche neidifeh feyn /.06 e gleich feinem
haben/daf diefe Tage nicht mit Spielen jund Leicht: Nachlar beffer gietiac als ihm.

fertiafeit / fondern in der Furdyt GDttes jugebracht

perdin.

5. Scine Obrigleit und den Geififichen Stand foll
er in @hrenfyalten/audh einem jeden gerne geben/iag er
a1 qeben fhuldig 1ff.

&. DieGransen foll ex nidht verticFen/ fondern viel:
mebr auff gemeine Wolfahre / als auf eigerien Nuken

ehen. :
; . Mit feinen Stachbarn foll ev friedlich und fchicds
1) leben/damit fie fhme index Noth beyfpringen/ audy
1o fie fonfien feinen Schaden oder Bortheil wiffen/ihm
mit Rath w1d That su SHillffe Formmen,

8. Ober ywar mit jedevmant [chiedlicy und fricd:
ik leben follfo Darfferdod nicht aljobald einem jeden
fein ganges Herhverraen mzb_o;fenbabren/ denn die
Weit ift voller Dofheit/Es heiffet : Teaw/[hau wem.

* %

15. Soll et nidyt hoffactig fenn/denn Hofart Fomme
vor dem Fall.

61'?‘ Nuch nicht geitio/der Geikiff cine Wursel alles
Lbels.

17. Dod) andy nidt verfehiwenderifch.  Denn tver
Das wenige nicht su vathe HAlt / der ift auchdes vielen
nicht merth.

18, Sondeclich mit Auftellung groffer Hodyeeit /
Rind Tanffen oder Gaftereven foll er fein Bermbgen
nidyt ecfchopffen. €8 Iaffet fich gefchroind verthun/ aber
[angfam. erwerben.

19. Jff8 Feuer muf er vor.allen Dingen gute Ach:

fung geben/die Seinigen dabin halten/daf fie vorfihtiy
damit umgehen. Denn Feusrnimmt in einer Stuns
ve bifipeilen mebr/als in vielen Jahren Fan evivorben
oeeden.

* %

*
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"9 Dad Sabe nach Shuifti Gebuet
M. DCC. IX

Weldhes das erfie nady dem @cbalt:egabr iff, v

o _ Davinnen/
&aem Haufund Landmanine 3u gefalien/ cinige
Aftrologifche mutbgfqmmgen gefeset findy

Bom Getvittet ) KeancEheiten/ Fricht
~ und Unfendtbavteit/ 2. -

DOenne auch bengefiiget ift

S=fioag von aaubaltungs -0

chen/fonderlich st vonPansung
: oer Baume,

Aeraus gegeben

Unfer APPROBATION,

‘ SDet'vou 5

- S Konigl. Majefiat in Peenfens
, in Derp Refidengy Berlin

| gefliffteten Sociecdt Der FWiffenfchafften,

DULLE/ deudtes ohanp Montea/ Yniv, Buddy,




£ atfo/daf cinordentlicher Haug-Later wicderum cinen
SR neucn fitchet/fich fo ol nach dev Seit ju vichten / al8
QAR aud eias im Haug-Wefen dienlidyes pavausu er-
GO fernens AlSwillmandarmit gern aqﬁvartz&unb bea
Dienet fepn. Timdfehe suvor aller und jeden Lefern/ein von GOLL/an

col und Leib/gefegnetes neues Jahr / mit allem flbft evvoimfhisn
Wohlergehen/in Jeit und Eroigheit; Daf wir aber etwas gutes em-
pfangen mogen(wovonineinem Calender gehandeit jutverden prieget)
fo horet/wie/und aufioas Art und Weifp wiv foldyes gemiguberfome
senFonnen diefeslaffet uns GOt der HEr felbft verfichern/ im 2,
Buch Mofisam 23, Cap. Dem HEren euren SOLL folt ihr dies
nen/fo wird ex dein Brodt und dein Waffer fegnen, Undid)
till (fpridit der HEr) alle Keanckheiten von diy wenden/
und oll nichts untrddytiges nody unfruchtbares fepnin deiz
nem Lande/und willdich laffenalt werden, Jdy 1ill mein
Sdyrecken fuir div ber fenden/und alles Bolck pergagtma:

chen/und 1ill dir geben alle deine Jeinde indie Fludyt, g
hoven wir/was vor ein Afbect uns o vicles Gutes vivden fol. Jem-
Nidytoennyoir den HEvei unfern GOt von Herken/ ohne Heucheley/
vechtfchaffen fitedhten werden.An GOttes Scitenivird nidyrs abgeben,
aberan Seiten der Nienichen feblet ifier gar fehrviel. 1ud darum find
fiedann fibft fhuldvag ihnendas Gutenidht wicderfahret. ‘ubcfriﬁter
DHER

2& 3 fi

SN e e {

] E 5 % (
Dencigter/undnacyeBtandes Diebrihr/gechreer Eefer? ;
R, Setveil abermablein Jabr verfloffen/ und das Jahr- f

’ ;{\ % SBidylein/veldies wir einen Calender nennen/aus ift/ :
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:;
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follentoir nidstreden von Geiftlichen / fondern natdrlichen Urfacheny
und angeigen / 1was etivan aus dem Himmiels-Lauff / ordentlicher
Weife nady/suvermuthen fey,  E6 if cin paar Safhire her aus dem
Geftivnemt fonderlich viel Gutes vermuthetroorden : So hat man
audy Anno £707. vonviclem Unghid gehdret/ und fonderlich / daf
foldyes an_der Sruchtbavkeit nicht fo aut gevvefen / als die vorigen
Sahre. Wie aber das 1708, Jaht witd fevn/ Fome nody auf die
Grfabrung o / und doiffte in Diefern Jabre nedy viel dendroiiv-
Diges vovgehen/ eheiwiv jum 1709. Jahre gelangen. Wi unfirs
Oreshaben groar nidyt eben Urfadye su Hagen 3 Ocnn voennywoiriing
nue inder Radbaridafft umfehen/wasvor Foth und Elend fic gegen
ung gedvidet hat/fo finden wiv Urfachen genug/ GOTT su dandten/
Der ung unter der gefegneen / und Sriedfertigen NRegierung unfers
alfecliebiten Landes-Baters/St, Konigl. Wiay inPreuffen/ vor an-
bcgnfmel@utcé erivicfen.  Darum wir einander erpumisrn moger
und fogen :

Lobe den HEvrrnder alies fo herrlidyreaicret

¢ didy auf Adelers Fittichen ficher gefiihret/

Der dich erhale s Wie es div felber gefalie.

Hait du nicht dicfes gefpurer ?
Wie aber twollen ung wenden gur Betradtung unfers 1yogfen
Sabres: Denn dieweil die vidytige Ybmeffung und Eintheilun g des
sabresim Geiftund Weltlichen Stande / wie audy im gemeinen
Seben / hichit nothrendig und nuglid) ift. A5 wird foldyen zum
Dienfl/audyhievmit cine vichrige Abmeffing/befter maffen/abgefatiets
und suin Gebrauc) offentlich davgeleger.  Weldyen audy beygefit:

ef find cinige Defdheidentlicye Afrrologifthe Muthmafungen / vom

%ic\vittcr und andevn natselidhen Dingen/ und folget hiermii

Der 1. Sas,
Bom Hrinter,

%Gnn der Kénig und Prophes David in Demn 148, alé feinen rechfen Lobe
Plalm/ alle Speaturen eemuntert / SOfE juloben s jo fngt er bep den
Sroffeften anund foridit ; Lobet ibe Himmel den HEren/loberibnin der
obe,  Lobetibn Sonn und Niond/lobet ibn alle leuchtende Stere
ne: Dennt v Hale fic unmes uid cwigl!iﬁcb/ ok ordmet fie / 0af fie nbicbt

2 anders,




&idets gebentnifienze,  Kn foldyer gefesten Ordnung iff auch bas Seftirn
bif auf ben Deutigen Tag unveriicht geblichenund haben wir uns bilicdh dae
1her gu erfeeuen/ Daf roie devfelben roolgeordueten Lauff / durch Difhe uud
Sieifrausrechnen Tonnens imd nehmen daraus ab / wie nody ¢in Fiincklein des
©stilichen Edenbildes im Menfehen verborgen liegt/ weldhes durch Nachftnnen
die unfichtbaren Aeges in der undencklichen Adeites der beraus grofien Corpers
ves Himmlifthen Heevs/Eonnen ausrechnens davum frecket in den Jyiffern/ oder
Rahlensetivas Gotelidyes, €s fheinen uns swar die Seftivne febr Elein ju
feynzaber durch die Mechensund Mef - Kunft exfabret man ihre undencEliche
Groffe.  Loelches man aber denen unwiffenden Menfchen nidht fo leichtlich ibees
weifen Fan,  Die Sonneund der Mond {heinen nadh ihrver {dheiribaren Srof
fe cinandee gleich su fepn,  YAber nach dev Warheits ift ein febr groffer Unters
{dheid davyiwifdhen: Denn der Mond ift viel Fleiners als der Erdbodens aber die
Sonne ift fehr vielmabl geoffer/als der Erdboden.  Und miffen rir beFennens
daf man mit Gedancken die Sroffe des Sonnen-Eorpers nidht evveichen Fans
Darum man fie billich mit Sivadyein Iunder-IBercE des Hdchften nennen
Eanund mit ibim vecroundernd auseuffen : Das muf ein groffer HCLE feyns
der fie gemacht bat! Riefe Sonne nun befchreibet ung mit ihrem fichtlidhen
Laufferund Auff-und Niederfieigen das Jabe : Aeldies wiv in unfen Ealens
dern/mach Aftronomifdyer AWeife/mit dem Winter anfamgen ; Ienn nemlidh die
Sonne das niedrigfte Jiehlihres Lauffs evlanget undin das Himmlifche Jeidhen
den Steinbock teit,

Diefer eintritund Anfang des Winters/wird fich diefesmal begebens dea 2x,
Decembris, votftehenden Jahres/am S, Thomas Sage / und jroar im Berlis
wifchen Mittags,Crepfe wm 4. Ube 53, Min. Nachmittage. .

Die Witterung diefes Winters fdheinet dem worigen iemlicher maffers
abnlich sufepn/ indem dag Geftien mebr auf Celindigeit ol Froft neiget,
Man faget Das Seftivn neiget auff Selindigleit ; Aas fich aber hernadh
unter uns in Dee Eeden begeben werdes ift nodhy unbefandt 7 daf hernady die
SBitterung efiva anders gehen mochte/als man vermuthet.  Fedoch toird ¢8
nicht gar in das Gegentheil gehen / will ich hoffen. Man hatte den vovigen
Ointer ghinde vermuthet 7 et ift auch alfo exfolget 1 und jwar nedy fiber ver.
muthen gelinder,  Darum toollenwir hier anzeigens wie der Einfftige LWinters
aus ders Geftivn ju vermuthen fep, Ier efroan die Urjachen ju wiffen vers
Tanget/moenad) folde Gewitter-Stellung angefeset ift / der findet fie im SGes
foradhsand Aronomifien Calenders in Der Servitter-Befdyreibung nady den
onds Biesteln,  Hieraber ift nuu die BVevmuthung/ obne angeseigte rfas
Genangemeidet, - Kedoch legt man die HauptAleache deviesigen gelinden LWins
#ev ot Den Sacarnom, weil ¢¢ fich in holen Beichen aufhaks, €3 Eommt % "ll)ie'
< Jalhven
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Salten ofngefahe einmal uth den Hitmelfo toie die Sonne alle Fabre el
Berum wandert s Dalyer leichtlich 3u [hlieffen s daf ex ctliche Jabre hodh 7 und
Eernach mieder etliche Sabre niedrigrgegen unferm Erdboden fiehen muf. Und
tie fein Gang langfam iftralfo find auch feine ABircEungen fange warend. Kunfis
ficbende Gemiither oerden felbft Luft befommensneiter nachiufinnen/dod wolick
foir nodh anjeigensroie ettvann die JUfpecten Dex andern Plancten die Litterung
diefes IWinters verdndesn mddyten. ;

Der Ynfang Ddiefes Wintersum den Firsefren Tag / delitet auf harten
Geofu/bald aber gegen die Weihnacht-Fevertage (tvieder auf Nachlaf dee Kals
fo/mit &chneeoder Regen/bis i des Fahres Ende/ da Groft und Gelindigs
Feit miteinander fiveiten,  Heenady dovfite der Anfang des neuen Kahres
gat gelinde Tagegeben, Um H. 3. Konige ift tvieder Anjeigung sy fcharff-
fchneidenden IBinden und siemlichen Frofte vorhanden/ aber obre Beftand/ ins
Demn toieder ¢in meift gelindes etter folget 7 und im Mittel unvubige Lufjts
it etrons Greoft und Nebel vermengt,  Nach Fabian Sebaftian deutet ea auf
Seynees aber nach dem BVol-Mond auf Selindigheit und meift tetiben Himmel
snit ABind/Negen und Nebel abrechfelnd. Die evfre Delffte des Hornungs:
mbdyte nody immes meift gelinde und vermifeht feyn, ~ Hernach folgen um Safte
nachizoar folche Afpecten/toeldhe auff Trdckne und harten Froft ichlen. X
ber andere Daeneben auf Gelindigleit/mit Tindund unfietem GerpplcEe,  Und
fo g im Sommer todre/ wiede e8 auch Donner und Blis geben. Die lebte
Helffte des Hornungs verheifiet gank gelinde ABitterung/mit LBind/ LBolcken
Srebel und Sonnenfchein vevmifeht/ doch Eonte e8 um den vollen Mond efrvas
Nadifroft geben, Dee Anfang des Mevgens ift yu fharfien Wind und
Kyoft gencigt : Aber folglidy twerDen feine Frithlings Sage vermuthet/ miewo!
wadh derm neuen Mond auch Kalte und Nachtfeoft mit untergehen difte/ wenn
fn nidyt etiva der vermuthete ABind vertveiber,  Endlid) nimme dev LWinker 3
gavfeinen oarmen Tagen feinen Abjchied, :

D2, Sas,
o Fedhlingt,

%%nn man Dee Natue oolte nachachens fo feled man billich das Jabt ot
Griblinge anfangen/icil in diefem alles wicderum Hevjingert und ernens
ext oird : Dannenbero auch GOt bey feinem BolcEe Ffeacl dert Anfang 0es
Sabres dabin gefetiet/ und vevordnet 7 baf fie das Fahr haben milffen anfans
genbon dem Seeu-Wonden/ der dem Equinodtio verno (ver Lag und Nadyt
gleichung) im Lengen odee Kriiblinge am ndchften gefallen / weldyer RNeuPiond
i diefern Jabve auf Hen 1s, Mastii gefaucté ber weil die Ordnung dev %g;%z
)




Anfinge eine MWeltfiche Ordnung ift/und tvir Cheiften uber andevthalbraufend
Sabyr darbey vecbieben find/ das Jabe im IWinter anjufangen / alg bleiben
fir balu'ctb billich noch darbey/und laffen den Fribling den andern Jabres Theil
perbleiben. :

ABie fangen aber den Fribling an/mady Atronomifdher Rechnung/ twann
pie Sonne in ABidder trit/ und Tag und Nacht in der el gleich madhet:
ABelcher Eintrit Der Sonnen/nach Beslinifchen Aelt-Lager gefchicht / den 20,
Martii, Mitwodhs vor Palmarum um 7. Whe7 min. nadmittage.

Die Iitterung diefes Feihlings mird/aus den Afpeden der Planeten  gar
Bequem und Feuchtbar vermuthet, GOt roolle foldhe qus Snaden geben ! der
Zfnfang/umden gleidy-Taas verheifiet gar fein warm Aetter / mit Wind und
frudhtbacen Negen abroechfelnd. Die Ofter-Wodye rwill trocen fenusaber hernady
beutet e auf unbeftandiges April-TWetter/ fo dodh / daf es fein frudytbgr und
gemperict fevn witd /ob audy gleich an fheils Orten etag Schnee mit unters
gelen mddhte.  Das Mittel des Aprils will trocken fevn/ mit Nebel uitd Sons
nenjchein veemifchtdacbey aber auch Falte Nddhte 3u firrdheen find. Aber um
Jubilate hoffet man red)t roarm LWetterrsur Baum:Bliithe dienlich / worbey an
theils Otten ungemitter folgen mochten. Der Anfang des WMaen ift ju vies
fenn Degen geaeigt/elcher ol etlicher Orten ju befftig Fommen / und vicleiche
Sehaden verurfachen ddrffesumal toeil es aud mit Donner und Sturm-Wsine
pen drobet.  Von EHeifti Himmelfahrt an/dif um Phingfrensift trocten Lets
tet/subermuthen/oornad) die ibrigen Tage des Mayen auf vermifdyte frudytbas
ve IWitterung neigen.  Der funius oder Bradymonat / halt auf meift troctness
1und recht warmes Sommer-IBetterdarbey audh sffters Ungemitter mit Asind
folgen mochten/meldhe die Tedcne mit ertoiinfhten Regen abtwechfeln reerden.
Biecs denn fonderlich um Viti, guf gute Fruchtbavkeitimit Regenyvertroftet/bif

4 0¢8 Frihlings Sude,
Der3.48,
Bom Wommee,

Q‘%un gelangentiv 3u dem dritten Haupt-Theile des Fahresmemlidh sum Sonse
¥ er.  IBir fangen aber den Sommer nadh Aftronomifther At an/ivenn
Die Sonne gegen unfeen Hauptpunct auffs hichite geftiegen / ynd den (Angften
Tag beyuné madhet/Da fiein den himmlijchen Krebs trit : Und foldyes rird i
Biefors Jahre aefchehen/den 21, [unii, an einem Jreptage/ wnd jwar im Beplinie
then Meridiano um 7. Ubr 10. min, ngchmittage.
Die IBitterung Hnfftiges Sommers [eines gar gut ju feyts / und wo ¢
nug




" nne nicht gar su trocken feon modhtes verhoffet man einen gar fruchtbaren
Commer.  Der Anfangift temperivet : aber nach Jebannis drobets mit Un:
fraumdlichleit, SOt wende hier fhadliche Sehloffen ! Der Julius twird meift
trocken beforget 7 jedodh fo \gicht e um den Neu-Mond Anzeiguna su Don-
ney/mit Megen 5 Auch verboffet man dergleichen um das evfre BVievtel. Um
Sacobi fiehets vermiftht aus/aber wie gefagt / Trdckne twill diefen Monat den
@Rofag haden 7 und gut CedtensLWetter geben,  Der Yuguftmonat felyeis
net auch mit der rocEne den SBorjug subaben / jedodh ifis um den Hreus
Mond 3u tngetvittern mit Wind und Regen geneigt : Auch um Bembardis
SOt wende ier fchadliche Schloffen ! der Anfang des Scptembris iehlet auff
unfeeundliche IWitterung/ mit IBind und Plas-NRegen.  Nacdymahis hoffet
manmeift feine Herbfi-Tage.  Aber ¢ twellen qud) Falte und verdricliche fich
mit untermifcerny bif der Sommer mit Toind und LWolcfen fein Ende ¢es

veichet,
Der 4.SaB.
Bom GBerbite,

@ CBierdee und feste heil des Fabhres/ ift der Herbflmelderim Salendery

Aftconomifdhen Gebrauch nadyangefangen wird/ wenn die Sonne in die
Himmlifche Waage tritund gum andeen mable im Jahre/Tagund Nadyt gleich
machet.  Diefer Herbfts Anfang und Einteit der @onnen in die Waagenvird
im gegenmartigen Jabe gefchelyen den23, Sepembris, an cinem Montage /und
sfvar ju Berlin um 8. UhY i3, min. vormittage,

Der Anfang diefes Hetbfts deutet auf viel NRegen / modyte abert fonfk
woarm genug feyn,  2uch hat der: O&ober foldye Afpecten / teldhe dffters auff
SKegen/ ja nody auff fpdte Ungervitter / mit Sturm-Winden neigen,  Diefer
toegen ift fehr ver nbriger Naffe ju bejorgen, Lolte aber diefe ausbleibens
fo hatten toic cinen gar guten Herbft ju hoffen.  Die legte helffte des O&o-
bris perheiffet feine Saat:Wetter. ~ &o fcheinet die erfte helffte deg Novem-
bris aud) meift trocfen/und sum Saen bequem ju feyn / in dem man Trdcne
vemuthet/ mit warmen Sonnenfchein und Falten Nddpten,  In der lesten
Kelffte neigets toiedesutn auf gelinde / meift tritbe / und uncubige Witterungy
da an theils Orten der Regen febyr befchroerlich fallen diefte, An Falten Ors
1en toird ¢8 fehneien.  Der December till anfanglich unbeftdndig fepn / und
mitIBind 1 Senee oder Regen mechfeln / wwornad) / um Nicolai, eftvag
Sroft folget/ und dann ¢in fein trocEnes und_gclindes ABetter mit Nebelund
Sonnenichein vermifcht/ bif su Ende des Herbfis,  UIfo daf wer fich mie
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ber Gaat veefpicet heejest nodh gueried ju flen Sommens weil esboy Cnde
biefes Jabres nicht gurvintesn 1oird.

Ders. Sas,
WWom Bden und BVflanBen,

@%pf’aamm tird febr felth gefdet / ev ift warmer und teocfuer Natuw
und Fan die Kalte siemlich evtvagen.  Daf ¢8 aber am Petrussoder Mate
thias:2Abend mirffe gefchebens ift ein Aberglaube, Diefes Jahe folte man feitly
genug fden Eonnen / roeil eg bald gelinde und jum Sden bequem feyn 1ird.
CBor die befren Sae Tage find ju adyten der 23,24, und 27, Februarii 3.4.9,
12,14, 15, 18,23, 27, und 28. Martii.  Huch Fan man in Falter Landes:Art el
noch den 5. und 8, Aprilis fien/roeil man da frudytbares Gewwitter vevsmuthet/ und
das der Saamen bald aufgehen /und die Phanslein gefchmwind heran wadfen
werden. -
Shafer. Dev ift audy watmer und teockner Natuyy Fan deromwegen auch
feiihyeitig gefaet roerden/fo bald dag Crdreid) offen iff.  Diefes Jabr rird er
bald mit Des Frihlings Anfange Fonnen gefdet/ und durch den Apeil mit fore
gefaheen roerden.  Wex die guten SdeTage verlanget/fthlage fie forne mit dem
vothen KleeBlaste () beseichnet quf, g

Zebfen/Linfen/D0icken/und andere Schoten-Fendhte/follenin abnehimens
den Wionden gefaet werden : Dag ift nach dem .SBolmond / sder im lehten
CBiertel 1. Damit fie mehr/und volie Schoten Eriegen + im Topffe wol brechens
und fidh fein roeich Fochen laffen.  Darju Ean errochles roerden die Ehavund
Ofeer:Locherinfonderheit Dee 27, und 28, Merk. g, und 8, Aprilis,  Hiee Tan
wman gud SommeraKorn yiad Sommer-Leiben faen,

Allerband Seam-Gerathe, Lo fidhs fhicken will 7 o feset man
biefe Sachen geene im Bolimond/ wann man veemeinet/ daf die Trofte vos
bey feyn.  Heuer folte ¢s fich wol damit thun laffen 3 Denn ¢8 fallt der Bolls

“mond amMarid Berfindigunas Tages um toelche Beit fein warm Wetter su

hoffen ift.  Und ob gleich im Yprilnoch etwag Falte Nachte Fommen modytens
fo boffet man dodydag esnidht eben allzu hart feyn twerde. ,
Riche-Reducer,  Aes roas unter fich in die Wurhel mwadfen folly
pfleget man gevneim abnehraenden Donden ju fden / roenn aud) pugleich) der
Mond unter der Evden ift,  Heucr witd bier tugut feyn die Eharund Ofters
Iodse.  IBas aber hber fich wachfen follDag fdet man gevn i junehmenden
Mond /und grwar immer eines frither al das andere,
Syallaer wird fehy frily gefdets eclicher fhon mis dem Kapfaamen 1 denn
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er eefvenert nicht leichtlidy.  Man hoffeidaf diefes ein guter Frithling fepn twerdey
Der Diefen Sadhen dienliche EBitterung geben modhtesdic guten Tage Fan man fors
ne im&alender auffudyen, %

Gerfte. ‘Die Serfie ift Falter und trocfence Natur: Siewillwarm
QBetter yur Saat/ und nicht gar feuchten / fondern temperivten Ycker haben,
Sn diefern Fabre witd man mic diefer Saat gar jeitig Eonnen ju Felde Foms
men/mit der groffenin der ¢tfion Helffte des Aprils 7 und mit der Fleinen in der
lesten Delffte © ABeil alédann in Der legten  feine warme Tage vermuthet
werden.  Der Anfang des Mapen/feheinet nicht bequem dargu ju feyn / wegen
vielen Fegens : Abet nach derinenen Wond will fichs beffer thun laffens und wee
biee afles ufdet/ toied rwobl thun/denn der folgende Monat modte ju trocEen Dave
Mfepn,

j Reaut-Pflangen, ABer seitlich Phansen frecFen will 7 der Ean 8 heus
et die QWoche por Phingfrenithun / fo Fome ex npch in den sunehmenden Nonds
vadas Blatt nicht fo leicht abfalt. Nady Pfingfren toird sroar feiner Regen
gehoffetmoornach man audy gevne Keaut pantet/ aber da ift der Mond im abs
nehmen/jedsch ift nicht 1ol 3u vathensden junchmenden Mond im Sunio ju er-
marten{/)es mochte 34 fpat fepns roiervol s gav fein frudhtbar um felbige Reit ju
epn fcheinet. :

Ty fﬁ.cin. Der Lein ift warmer s dlidhter Natur s und erfordest ju feinem
GBachsthum vafichtes und feuchees Crdreich : Man foll Hn faen Bormittages
toenn fein helle und trocEenes Wetter ift. Wer gern viel Knotten und Lein har
ben voill/de fdet ihn gur Jeit des abnehmenden Monden,  Hiersu tird gut fepn
et 5. 8. und27, Aprilis und auch d¢r 2.3, 28.30.und 31, Maj,.  IWer abep licher
langen §ladys verlanget/der toehlet den junehmenden Mond, - Die quten Tage
find heuer Der 13, 1518, und 19, Aprilig, 9. 13,16, 17.und 18, Maj, ULer nody
fpacer faen toill/findet gut den 8. 4. und 17. Junii,

werbE-Saatran Yinter-Rotn und Yinter-Yeigen. Der WWeiten
ift toarmet und feuchter Natur / und exfordert einen rarmen und temperivten Bos
Den/diebefte Saat:Beit hievsu ift dag Mittel Des Seprembris, Da man heuer vom
Creug-Tage anbif jum Anfange des Heebfis/feiio mit fortfahren mag, el
heenad) siemliche Naffe veemuthet rivd. Und dicfe Reit ift audy felye dienlich jue
RKotnSaat.  Iedod) Fan diefes aud) febyr viel foater nadygefaet wevdenin theils
rten tol noch bif gegen Weibnachren. — Diefer HeebfE feheinet sur foaten Saat
aar bequem und marm ju fepn.  Bov die befien Sae-Tage find diefen Herbft
tiber 3u fdhdben dev 7. 10, 1, 17,18, 23, 26, YD 30. Seprember, L. 4. 10. 14, 24,
26,2829, UNd 30, Odtober 1. 4, 6, 9,11 15, 16,19, 21, und 29, November, und
voeil quch nod) der December gav gelinde veemuthet wixd/fo igd quch noch ay teiv
nén Tagen Fonnen gefder werden,
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Der 6,808,
Bon dee Sreudtbavkeit,

g@ iff stvar tool der Gebrauch daf man nebenft andeen natlielichen Dingen

in cinem Calender/audy feset / Die Vevmuthung von der Einfftigen Fruchts
barkeit cines SJahres,  Aber 1o bleiben bernach die Obfervationes, tie toeit
folhe Prognofticon gugeteoffen oder gefellet hat : Dennmwer des fudirens pfles
gets Fan den Acker nicht bauen ja exhat auch nidsss su baven,  Sondern man
muf ¢8 nuz abnebmenzaus dem gemeinen Ruff/ oder denen gedruckten Jeitungens
teldhe pflegen ju fchreibens dag die Speife-AWabten hice und dag auff oder abs

fiblagen,  Enolich empfindet tman es audh fo teit felbft / an dem taglichen-+

Cinfauff derfelben. 218 Fame fonderlich Land-Leuten s/ bevoraus bdelichen
piertvas jonft gelebre und verftandiae Leute find : Daf fie lerneten fich mit um
den Dimmel und jeine WircFung beFimmern : €5 Eonte ihnen ein vieles nuben,
Man findet noch ettwas mweniges von Gewitter - Befchreibung + aber gar nidyts
e ein oder Das andere Faby der Frudyebarkeit twegen / gerathen fey ; Darum
folten die Menfthen an diefer IWiffenfchaft bauen und beffern belffen / tas
immer moglid) wdre : IBird doch viclen verborgenen Dingen nachgetrachtets
und werden groffe tnfoften auffgerwendet / 1was sum BVerderben der SMenfchen
gereidyet / toie dielmehr folte man aufioenden/ ju leenen / wag ju unfers Leibess
€rhalrung dienen Fan / nemlich die Frucht-oder Unfruchebarkeit aus dem &e-
fiivn 3u ecbundigen / und juleenen,  So viel wir i6und nue aodh als durdh
einen Nebel fehen/und von der Frudhtbarkeit fehreiben / hat man feine Ybficht
am meiften auf'den Setrepde-DBaumund am vornehmiten auff das Ainter,Sie-
teeide/ welches am meiften in Roggen/ oder Korn befichet : Denn wenn Diefes
nicht roobl gevatlyfo Fan leichtlich Theurung entftehen. Bie fich nun der Him-
mel allenthalben iberden Erdboden in 24. Stunden (unfeen Oeficht nach) ~ ber-
vum drehet [ und oir / die wir unter einem folchenQBelt-Lager wobnen/das foip
sugleich) miteinander Sommer und Winter haben toerden iemlicher maffen feis
ne Daupt-AWivckung gleid) empfinden / nemlich unfer gantes  Teutfchland,
2o exfdbret manes auchdas wann fruchebaze Sakhre find / das man aus al-
fen Sanden von guter Erndee fchreibet : Yndern theils ift auch die Unfruchtbars
Beit durdhgehende/ob gleich nicht an jedrwedem Otte in gleichem Srade. Was
aber manches Jabr Strich-Weife verdirbetnder toohl geeath s das hat denn eis
ne andere Befehaffenbeit.  IBovaus man aber die Haupt Bermuthungen der
Frudyt-oder Unfruchtbarkeit bif daher abgefaffet / dag ift der Stand und Sangs
Der bepden berften Planetent Sacurni und Jovis, tyer fieifig Ahtung davauf geges
benbat 7 der ird ihre Haupt-MWircbung fhon felbft wiffen.  Yuf das Faby
1707, Yomde/ wegen bdfen Yjpects diefer bevden Planeren fein gar frudbtbares
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Ssabyr vermuthetnnd dag anch die Cendeedud) fhadlichelingeittersan theile Orten
toiitde Sehaden leiden,  Solchesift audy urcElich alfo exfolget / und gibe fic
genuafom su exferineny weil man qus viclen Orten und Landen hat horen miffens
daf derPreif des Getreides um ein merctliches geftiegen / und daher auch Speife
und Tranck theurer tyorden find,  Das 1708, Fabe drohet noch mit CBetberbung
der Griichte. Esift aber noch subinfftiada diefes gefthrieben wivd. Fedodh fdheinet
der ubernativliche gelinderund anfanglich fehe nafje Linter faft ein Borbote 3u
fevn/daf dee noch immer/ und fehr langtoarende Ouadratidhein Saturni und Jovis,
feine unfrudytbare WircEung guugfam evrweifen dorffte : Denn gemeldeter Afpect
hat Diefe 2et/daf er ein Berderben uber die Frichte fibret/es Fomme durch Naffe o
der Dirre:Ralte odet Hibesoder gifftiaen NebelMehlund Honig:-Thou : ob aleidh
dieabfonderliche ABittevung nod) jlemlich gut ift.  Hergegen wann diefe Planeten
in alitigen Strahlungen gegen einander fiehen/ fo pfiegt das Land ingemein gute
Spiichte yu tragens ob fdhon einige Particular-TWitterung fibyeinet survieder ju fepn,
IBie man dem Lefer ein mercEliches Epempel evinneenwill: Im Salender auff oy,
twar aus einem gltigen Haupt-Afpect der beyden oberften Plancten / und daeneben
einfallenden andern guten Strablungensein fruchtbaresFabr vermuthetmvie im Ca-
fendee auff vyos. Fan nachgefthlagen toseden/ier ibn fich noch auffachoben bat / die
Particular- YRitferung tvolte febyt sutvieder feyn : Maffen fondetlich srvifchen dem
2. und 26, Maj. (oar die Nadyt nady Urbani) fielin unferer Gegend ein febyr frars
cfer Sehneesvie jederman noch twiffen wied : Undvon andern Otten tward gar ge-
febrieben/daf e8 piemlich darbey gefrohren htte. Da rear nun vielen Leuten dngfi-
fich Darbep/und fivdytetenses toiiede Mifwad)s und Theurung folaen,  Abernein:
fondern toiv beFamen ein febr veichesund an Fridhten gefegnetes Fabhr : ABelches
audh von andeen Orten mebr gefehricben ward : fonderlidy aus Sachfert / daf fie
dort folchen reichen Seegen/fo ool am Setrepdesals Obfte befommen hdcten / alg
in vielen Sabren nicht gefchehen ave,  Und folche Epempel volirden twiv mebe fin.
derund felbft fnne werdeniver fleifig nadhjudhteund adyt drauff hatee,

Ras nun unfer 1709tesabe exlanget/fi treffen neiv ejnen gar aitigenHaupts
fpect an = Vtemliches geben und fiehen Sacurnus und Jupiter, diefes ganse Jalye
hinduedyin feeundlichen Gevriteerfcheine/ und halten foldhen dreymal gank genau
miteinander/derorwegen vermuthet man/daf ihe FCivcEung gut und fruchtbar feyn
mwerde.  So fheinet auc) die Aitterung der vier Jokres Jeiten cben nicht juspies
dee gu fenn : Deiiob im Herbfte vovigen Fahres cben nicht die beften Afpecten gefals
{enn/fo voied doch dieSaat {hon ju vechier Beit fﬁnttgn befelet werden, Dex
Qy3inter toill toieder gelinderund dem vorigen giemdid) dbnlich werden ; Fornady
man ¢inen fruchtbaren und vermifdyten Frubling boffet, Fm Sommer wil mandhgs
mabl Der Fegen citvas lange mwb[cibcn/fonberli%; it Julio , Dober die Crnde seis
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tig voird befdrdert werden s Aber die fpdte Serfre borffte AUnftof leiden/fonderlich in
hoben und fandichten Feldern/ tvie audh andere Sachen telde noch im beften
2achsthum frehen.  Der Herbft droket bifweilen mit Unfreundlichleit/ auch vies
lem Fegen/undim O&ober mit Sturmmwinden/veil es aber Dabey nodh fein waem
fenn twird/Dorffte e3 vechofFentlich eben fo gar fehddlich nicht feyn.  us den anges
fiyreen if dee Sehlug su machen/daf unfer 1700tes Sabe noch ol gar ein frudyts
baves Jabr wird Fonnen gevechnet wesden/ und vaf indemfelben fo ol dag Getreis
pe/ als audydas ObfE befiec gerathenfolte s als ein paar Kahy vorher gefcheben,
GOt der HEew/auf deffen mifde Abdfpeifung aller Creaturen ugen warten/ wolle
fepn gnddiges Amen (ja ¢s foll gefhehen) davyu fpredyen/und uns die Sviichte dep
Ereden jum Gedeyen Fommen/und mit DancEfagung / in Rub und Feieden / geniefs

fenlaffen!
o Der 7, Sak, :
Bon Weudhen und Seandheiten.

BR S folget immer eing ausdetn andern,  Vermutbetman aus demn Geftirn ¢in
S fudibares Zabe/fo laffet fich hernach auch cin gefundes daraus abnehmen,
Und foldyesif gans natilich ; Denn haben it fdhlechre Jabre an der Fruchtbars
Feit/fo mitffen Die Geiichte durch fehadlidye Bitterung verdorben feyn/ und was ends
lich von demfelben nody auffomtmund wadfets das Hat dennoch ein verdorben und
wngefundes Tefen an fidyund folches ift hernach unfers Leibes Unterhalts teil twir
parvon effea und trincken miffen. - Satoir miffen audh die unreine Suff 1 die jum
Berderben der Friidhte gereichet/felbft durch den Odem inuns gichens woraus her-
nach manchetley Sranckheiten entfihen.  Hingegen menn eine frifelye Cuffe iftitvels
dhye su rechter Jeit mit Regen/ABind und Gonnenfehein abgeedhfelt toird / fo ems
prangt dee Menfely und alle Craturen daraus eine Munterfeit und neues Leben,
Die Srudyte gevathen woliverden volfommen und Fraffti/ und Ennen alfo den
Menfeyen frarcFen/fudliches und frifdyes Semiith und Gebliite geben,

o vielnun unfer 1709te8 Jabe betrifft/ift fchon gemeldet worden / Daf Sa-
wurnus und Jupiter Disfes Faht uber im Trigon-Scheine geben twerden/meldyer in dee
Aftrologia bor einen gittigen Afpect-gehalten ritd: Als hofFet man / der Sefundlyeit
mwegen/gaz ein glicEliches Sabhe, OO1t gebe auch/ daf es in politifchen Sadyen
auch moge glucElich feyns und alles ju enem gevimfditen Ende und guten AWohl-
ftand gerathen! Wie nun aber doch Fein Jabrohne bofe Afpecten bleibet / alfo auch
woerDen heuer dergleichen mit vorfommensaliein fie fallen doeh nicht fo genau jufamys
men/unD 1verden mif guten abgeredhfelt / dannenbero werden fie audh nidyt von fehe
Frdfftiger Wircbung fepn,

Der Iinter fichet meift gelinde ausydeutet im Fennier auf allerhand Ve
firoceung ven Falten und higigen KrancEheitens die fondertidh fifige Leute teeffen

dorfften
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poefften. ey Februarius fiehet gar gut aus/ und toird mandhen KeancEen Lindes
rung und Genefung geben. Dev YAnfang des SMerien detct auf Falte FlifferHaupt
und RahnSchmersen/das Mittel auf Steck-und Sehlag Fiuffe/ und evreget ten
Sdwindfichtigen nene Befdwerung,  Der April vorfftefeiner At nach/bofe Fics
ber erregen/moordureh hicrund dar Todes-Fdlle entfreben mochten. Der May hat
gat feine Afpecten/Dod) siehlet ev Anfanas auf Blattern und im Mittel auf Haupts
und Lungen-Befthwerung,  Am Ende des Sunii/ drobets mit Falten Krauctheiten
Hers Befehwerdung/StecE-und Sehlag-Flirffen. - Fm Futio fallet nichts bedetics
liches vowauch diefesmal im Auvgufto nicht Aber imScptemper und OGober fommen
unterfechiedliche bofe Afpecten nacheinander/ddvfite devorwegen gar eine Krancthaff
teReitfenn,  Die lebte Helffte des Novembris drobet mit Haupt: Fliiffens Huften
und Sdyuuppen.  Schmangere Jrauen baben fid) wolvorzufehen. Sm Decem-
ber fallen Feine bife fpecten voyohne um Weiknadyten / da 8 auf hisige Fiebers
Augen-Fhffernd devgleichen sichlet. Der HE v unfer SOL gebe ein feliges Jabes

sulebenund 3u frexben,
Der8.Sab.
WBon denen Finfterniffen,

%;65 mifjen alle Fabre nothwendig Finfrernifie gefdhebensauffs menigfez, an dee
Rabl: ob wir fie febBr nicht fehen. - Jn diefem unferm 1zogten Jalhre haben toie

nue 2. Finfrernifie su gerwartenand grvar alle beyde andem groffen WeleLichte dee

onnen.

2 ®ie erfie Sonnen-Sinfternif gefchicht den 1. Martii,ift Montags nad) Latare,

pen man anetlichen Orten den Todt-Conntag nennet,  Viefe Finfternif ift stoar

eine von dev gudifeften Avtnveil anetlichen Orten die Sonne gant verfinfrevttvied :

OBir abet kaben fie gar flein su feben.

Zu Rénigsbera inPreuffen gefchicht der Anfang um 2.1hr 16, MNin. Nadbmittas
ae/dasift ein <Bievtel nach 2,Ubr.Cin Bievtel nadh 3. Lhr ift das Mittel/oder die grife
fefte Ginfternig/da bie Sonne aber nur 3. 30U 53. Min, grof verfinfrert twird/das ift
nicht gar der dritte Theil der Sonnenfcheibe.  Um 4. Uhe o, Min. Nachmittage hat

_die Ginfternif ein Cndepund rodhret alfo nut 1, Stunde 52, Min, 32, Secunden : das
ift 2. Stunden roeniger cine halbe vievtel Stunde,

Zu Betlin wird diefe Finfternif nod) Heiner feyn/ ale ju Konigsberg : Dann
goenn fie am groffeften ift/{o find eg nur 3. Jol36,MNin. die ganse Sonne aber wird
quer iibervin 12, Yolie ober Theile getheilet/undjeder Rollin 60, Minuten/ dbemnach
bleiben noch 8.0l 24.Min.Licht f1brig. DerAnfang gefchicht inBerlin/am gedachten
xr, Martii umn 1.0k 4.0, Nadymittage/das ift benlauffig ein dievtel vor 2.Ubr. Um
2. Wby 40. Min, wird die Finfernif am geoffeften fepri/und um 3, Uhr 35, Win, iff
pas Endespdvet alfo 1, Stnnde 54+ smm.%
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é Zu Cleve fanget fidy diefe Finfternif anfhon ertvehuten rr. Mardii umr,
£ihr 14, Din. Nadhmitage an/und horetum 2.14hr 59, Min. das ife eine Minute
ot 3. Whrvieder aufidie groffefte Sroffermelche gar Elein ife/ mird fich begeben um
2, Wyt 6. Min. da die Sonne nue 2, Jol 47. Min. grof vevfinfest wird.  Fedodh
wivet fisvon Anfang bif juSndes. Stunde 45, Miinuten,

Die andere Soanen-Finfreenifif audh eine von der gedfefren AetrgefHiche
in der Nacdtroifchen Dem 3, und 4. Seprembris, nach halbrweg 2. Daber leicht ju
fchlieffenidas toiv biervon nidy: Das geringfte rerden fehen Ednnen : Devohalben
foit atich hiervon tveiter nichg melden toollen.  LWer eine ausfibelichere Nadyeidyt
von bepden gedachten Finfrernif verlanget 1 dev findet foldhe im Afronomifdhen-

Galender.
Der 9, Sas,
SWom Fovgenund Adeud - Steen,

@griges Sahy wa rBenus im Anfange Abendiern 7 heuer aber ift fie Morgen-
Steenund fanum das New-Jabe auf 3. Stunden lang s alle Morgen in
Often gefehen toerden,  Sie nimmt aber an ber Sichtbarkeit meecflich abyund if
um 2ichtmef nuenoch r. Stunde lang fidhtbar.  Fm Anfange des Mersens nug
noch toenige inutenmund verfthroindet mit dem YAnfange des Freiblings gar / in
der lichten SMorgenrdthe. ’
Benus der Morgenftern geliet des Moraens auf,

fm Neuen JabrssTage gehet Benus by Morgenfrern frirh ein Bievtel vor
sAibrauf.  Nadh Heiligens. Konige um 5. iher um Pauli Bekebrung um halbs
toeg 6. Um Lichtme§ ein Biertel bor 6.1hrUm dag Quatember ein balb Biertel vor
6. Ubt, Lim Oculi gehet Benus roieder ein Bievtelvor 6, Why auf/und ift nodh wenis
g¢ tinuten in derMovgenydthe juerfennen. Bonnun an gebet fie tdlich fpdter aufs
Darum toied fie von der hellen Worgenrdhe audh gank veeduncelt,

@3 bleibet ¥, mun Den Feithling durchy/ ja audy faft den ganken Sommer fibers
fo nabe bey der @onnen/dag wirfie nicht feben Fonnen, SNt dem Anfange des
Heebfts Donats foll fie in der Adend Demmerungs von fharfFiichtigen Yugen/zu
erbficfen fepn.  QBierool febr fblecht und fehroadh / und fie nimme diefesmal auch
febe langfam an Der Sichebarkeit s/ indem fie am Cnde Des Septembris Faum eine
Riertel Stundelang juerfennenift. Jm Mittel Des O&obris ift fie Faum eine balbe
Stundeund um Mactini erft eine Stunde lang fidtbar. Nuimebr aber beging
net Der Abnedftern/ivegender abnehmenden Tage/mercElich an der Sidhtbarkeit ju
sunehmenyund ift im Anfange des Decembris 2. St. lang fichtbarsim Mistel drittes
balbe Stunde/und am Enude des Jakres ftheinet Venus alle Abend quf 3. und eine
cRiertel Stundes recht febdn und helle in dee Bt Site.

Venus Der 2fbendftern gebef 3u AYbends unfey,
UmNariaSeburt/da fie fichtbar roivdrein halb-Bicetel nach 7 Whrmm Creuterhss
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bung um ». A1kt um den Bleichtag ein Biertel vor 7. Uht/am Ende des Septemb, iy
Halboeg 7. 1m Durchardi ein Ricvtel nad) 6, Ubpmnd mit Anfange deg Novembris
gleich ums. WHrimMarid Opferung aehet Venus wiederum 1. Bieetel nad) 6. Wb une
ger/und atm Ende D¢ Novembris um halbroeg 7. den andetn Advent-Sonntag ein
Biertel vor 7.Ahemnd im Mittel Des Decembris, gleich um7, Uhe.Am Ende desSaks

ve8 gehet Venus efn Bievtel vou 8, Lhr unter/und ift alsdann felr fohon juehen. -

' Bugabe;

Don Baum-und Obft-Garten. : :
QB%v haben ot Fabre etroas von unterfihiedlidhen Avten den Baum:Triidre
gefchriebensund tie hoch t-Noth und nuslidy einvoohl eingeveichteterOb-Gares
ten bey einer wobhlbeftalten Haughaltung fepund daf man darguleichtlic) gelangen
Eonne.  IBer nuneinen wobl eingerichteten Obft-Carten Hat /der empfindet/ ne
benft dem viclfaltigeri Nubensaud) eine fondecbare s und hocht erfreutiche Luftbar
Feit: ®enn was Bonte dod) den Menfehen mehe exfreuen/ als wenn ex fiehet / wie
GOt ver HErr feine Hand-Arbeit fegnetsinvem ev fichet daf feine Phdnsleinsal-
fo fein gunchmen/aufivadyfens und in Furgen Jabren gute cervimfchte Jrire tras
aen ? SEBer nun fein Semiith dadurch exmecken lafferden Sehdpfier diefer Creas
tut vecht dafiie 3u foben/ der hat alsdann den vechten EntiivecE getroffen : Denn
ob ool der Menfeh durey Misbe und Fleif die Saben SOttes uberidmme/ fo ift
doch mweder Der Da gepflanbetmodh der dabegeuftrettvas 5 fondern GOt der Dag
Giedeyen und das IBadbfen giebet. Davum follen wwiv nicyt allein die dufferliche Yus
gen bes Seibes/fondern dielmelye die innerlichen des Gemiths daran ergesen. TWex
pann heenach mit foldhen eehabenen Semiithe und Hevken jur angenchmen Friihe
lings: eitunter feinen Baumen herum fpasivet und anjchaucttoie diefelben anfas
Ben ju drucEen/und geoffe Knofpen beFommen / und folglich die fchdnen Blirthens
mit Dem untermengten luftigen grimen Laube berfir ju bringen.  Iornachdenn
folget/dag ev fich in beiffen Sommer-Tagen/unter derofelben angenchmen Sehatten
evquicken Fan/mit dem %ufmcgrcfen/ toie durdy abgervechielte Larme unbd fruchtbas
ven Regen/die Fridyte von Tage ju Tage fein junebimen und wachfen. DieFrithjeis
tigen/als Rirfcher Morellen/JobannesBeerlein /und dergleichen alsbald anfans
gen 3u veiffensmoeiche eine Denge von jeitlichen Aepffeln und Bivnen folgets ymd
andere Sruchte melr/die an SeftaltiFarben/ Gefhmact ) Gexudy und Anmurly
fo wiclerien Gattungen findidie nach ihrem Herfommen und Nabmen fo ungleich
unterfehieden/oaf man ficy daritber freuen muf : Wenn jumalim Heebfte nody dars
sutdmmedag mancherley @tcm:ynp RKeen-Obiiy da fich mandyes) durch den hare
ten IBinter verwahren/und alleseit frifdy echaltenlafiet.  Den vielfdltigen Nusen
woeldhen ein forafaltiger Hauf-Batervon feinen Baum:Fradhten erlanget / wird
¢in jeder felbffirwol twiffen/ und ift fonderlich am meiften in Tebl.Fabven absus
niehinenidenn ein jeder bev mit Ob-Baumen verfehen/ und darneben quch mie
Boldy




ein mehrers an Korn haben muf/als toenn e mit Obf verfehen, Unddaer ingus
ton O0fF:Gabren ein TopiFooll Fochen s und fein Sefinde leichelich darinit abfpefs
fen Ban/mu§ e¢im Mangel deffen anders Fodhenmeldyes aber nidht/ wie das Obfi/
phne Butter/oder Sehmals Fanvorgetragen oerden.  &otoird audh Das Getrei-
e in frudytbaren D% alyren niemals fo hoch Fommen/als wenn diefes eemangelt :
Sadem mandyer armer ageldhner/menn ex fthon nicht einen Biffen BrodtimHau-
f¢ hat/feine weinende Kinder etran mit Aepffel oder Bivnen gefchroeigen und abfers
tigen Fan ; So haben fie jugleich Speife und TrancEnveildas Obft fo tvol den Huns
get alg audh den Duefi frillet. :

S Ynfchung nun olches Nusens/als auch der Srgenlichieit halben, follen tiv
Sleiff antoenden/mwiedag bt inveicher Maaf mdge gesenget/ und die Fruchtbars
Feit vermelyvet und verbefiert werden,  enn denn nun jemand Luft bebdmescinen
Dbt Barten angulegenso diene ihm sur MNadridst.

Bon dem Unterfcheid des Sroveichs/und tweldyes darsu
3u erwvehienfen.

(S)'ﬁeobcn erpehite tirfachen haben ju allen und jeden Yeiten fleifige und verfrine
dige Leutedabin bemweget/mancheriey Baume ju pflanbens damit fic den erzehls

ten Nueenmnd audh jugieich dic Luft und Ergeslichieit daroon erlangen mochten.
Damit man nun jur Sadye felbft Fomerqo hat e8 mit derfelben eben eine Befchaffen-
Heit) oie mit einerm/der ettoan einen guten wdabrhafjtigen Bau flrnehmenroill / daf
ev einen guten Srund fuchetDa ex den Baubeftandig drauff fortfesen Eonne. Aljo
ifts auch {ehr mobl dethan / Daf man ben Anlegung eines Baum-Gartens / auch
focfichtia auf den Grund und Boden fehe/und 1o derfelbe nicht ift / dodh verfuche
su beffern und jubelffen.  Fun ift ol das Crdreich febr unterfdhiedensjedod) fo
beftehets am allermeiften in 2dtt oder Leirn/Sietn/ oder Sand Grund 5 Lsann die-
fes bepdes ol vevmifchet und temperivt ift / fo ifts am fruchtbarflen und niglicy
fren sum Srund / und Phansung der Baume,  Imbbrigen ift ein Lte-oder Leim-
Grund nod) vielniglidyer algder Srim und Sand-Geund: €3 ware denn Sadhe
paf der 2aet gar ju fiaveE und ungefchlacht wadre/ fo befomet er den Baumen nicht
beym beftensqonderlich wann der Ort in ¢inems Boden/da das Laffer nidht ablaufs
fenBan gefeaenift.  IBeil ein folcher Srundin heiffer und trockner Jeit gar ju hare
wirdmnd hernadyder Reagen uberhin lauffe und nicht bif jum urkeln Esmme,
edodh fo an einem Otte Eeine beffire Gielegenbeit vorhanden twdre / Fan s dusch
§leiff und SejchicElichPeit des Bau-Mannes fhon verbeffert/und gefchicEt gemade
werdensment nemlidh der Ortro man Baume binpflansen toill/ etwann efn Fabe
3uboe mit efrvas rociten und tieffen Gruben umgraben werden und etiwas Sand
vavaufgefubret/ und mit umgeaben rool unteemifeet werde: Und fo eftwas fettes
Seug8
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Denad davintes Fame/ivare befio beffer: Detin diefe Vevmifchung ift nicht allein gut jum Bau Pfanfen/
fondern auch stm Kebert imd WeinBawzalfd da man etwan mit unfer einen Reben-Stodt legen/und
Die TBircEung bald an defeiben fdyieffers und Srichten suird finiven Fonnen,
5 243ie man cinem Sand-Grunde helffen Ednne,
Mnw vad Erdreich da man einen Baum:Gacten pflanken wolfessu febr fandig ift/ fo wied daf
felbe fn trocFense und heiffer3eit/der natilichen Seuchtigkeit bevaubet/daf e8 den jungenStame
Iein ifee Tahrung nidy¢ geben Fan.  Hevunach aber ver{dhluckt e8 den Regen allubegierig in fich und
verhindect daf 0as Waffer bey ven Wuvlieln feine MWircEung nicht vevvicten Fan: €5 ift joar niche
altes fandidhte Erdreich durchaus bdfe/fondern filenentlic dag mageve/da der Sand gelbe / fiaubict
und gefalgensund fonft mit Feinem andern Herd vermifchet ift.  Cinen {oldjen Grund oIl man mei:
den/weil Da alle e und Unfoften vergebens und umfonft angemwendet wird. Wofern aber mnter
dem Sanve nodh etwag guted Erdveidhs mit uutemifihet ifizjedod) aber s den Baumen nicht gnigr
fam tdce Fan diefen Pangel mit Veemifchung des Latts odec Leims abgeholffen werden / auf die
vt/ twie daffelbe snvor des Sandes halben vermeldet worden. An theils Ovten ifi ¢s auch untertvei:
Tengar febr fieinicht/Darneben aber hat e ein gav guted @pbdreich davunters darum fol foldhes im gras
Ben von ben Steinen wol gereiniget/und mit guten feiffen Heed verbeflert merden/meldes denn Juia
nelimen der Baume gemwaltig nukes/ was fich in einen Sabge nicht gdnslich tpun laffet /7 Ean nach und
nach in etlishen folgenden gefchehen : Denn fich wobl thun (affec,daf man anfanglic) ‘efye DieBaumlein
grof werden/und viel Sehatten madyen s ale SSahe um diefelbe fleifiig herum grabe und cfivas von
Garten Sadhen drum hevrm e So bat man in HaugBefen [oldyes su gebrandhen/und 0as Crp:
veich witd fein anfgelockert/und weil e8 mit eftas & ift bc{mtfgbt ywtb,mpf&ngt €8 eine Fruchtbar:
Beit/dodh alfo/ Das von den aufigefictin Gavten-Reautern die ubrige Geilheit heraus gejogen wird.
@8 wicd audh bafur gehalter/daf ein etroas fteinigter Grund/in fivenger %infcrs;seict / ben Baumen
dienftlicher fey/als dev 2att-Grund/meil diefer viel hirter gefreiert, und alfo mehr exfaltet /das fteinis:
te Groreidh aber feine Wivme beffer bedalten mag, DS wave nun etvas vor den Grund uad Bodew
gemelvet/iernebentt ift audy su fehen aufp :
Die Gelegepheitdes Orts,
@@nn Biecan cin fehr vicles aelegenssumifien / was fils ein Ovt einem Bautm: Gavten iwol beFomn-
meund gut fey: Denn wenn gleid) der Boben file fich felbft dienfHich und gut/ undaber entie:
pec ber Sonnen feb entlegen vder den fharfen Mord-Loinden su wiel unterworffen ift/fo Fan man von
foldhen Dute Feine allsu gute Sviiche boffen. Jn den Deiflen SMittags Landern/vitd jwar dafiic ge:
Balten/bas ein Baun-Gorten gegen Witternadyt werts foll angeleet werden/ aber das will in un:
feun Falten Stord ganbern fich niehe thun laffen : Davum muf man fich nady dew Lanbes Art vichten/
damit man uup hievian nicht unbedachfam vesfahren mdge/und bie Luft mit dem RNupen verheuratlet
weroemuf man/fo viel mbglidhyeinen Drt exvehlen/fo der Sonnen dergeftalt aclegen/ daf diefeibe
it ibren Strahlen und natfelichen Warme einen freen nagehinderten Jugang Haben / und aljo
ihre Wirung beffer maffen ousbreiten Ednne/enn fonfeen-die Frucht an ifre Gitigheit und Reif:
fung mevcFlic) verindert roifede. S audy einDvt derdeftal lieget/daf ifin dieSturm Winde nicht yu
feey treffen Fofien/ toefl diefe ffters geofienSehaden thun/fo Fan bierdurd) mandyeSrucht exhalten wexe
Den 380 siwar die uffe mafis iftzund derIBind nidt o gax hefftig trift fo ift folches nicht allein feavtich/
fonbern vielmebye niiflich/al$ weldhe bie Bdume/im Herbfi uud Winter/von vew Wberblichenen fchavli
den Blittern/dariynen achmals vielUngesicfer wadfet veinigen und fanbern/aus im Friblinge bie
lithe oder Bluftabsufallen beforderu, daf fie Defto toeniger sulammen [qufft und Wirmlein befont :
Daher die Baume heruad defto mehrSrudyt fragen. Aber wie die alsu arofie heftige Sturm Linde
wiel Schaden o thun pflegen/ o gelthiehts dann ach an den Bdumen. Ff aljo su vathen/vann ein Ovt
den Winden {ehr untermorFen/weldye am gerodfulichiten qus Wefien / over Nord Wefien Fommen/
pa§ may deafelben Dic gedfieften Gattungen entgegen fnése/fo ambeften Wicderfiand thua mf\gcn/t;nb
en




Ben Fleinen wnd jarten Schug gebet. Werandh feinen Db Gavten nalye bey feinerWohaung haber
Eaa/daf ift felye gut/ mafien dem veiffen Obfte febr von den Dicben nachacteaditet wicd / aber menn
Jemand nade davbey wohnet/ fo haben fiecin Sdien daroor.
Don den Sweigen oder Pfropffen der Biume.
€ nun einen toohlgelegenen Ot/ und guten Srund 3u einem DbF.Gavten hat/ der fudpet bee:
2D nadh/feine Baume/vurd) Sleif und Sunft/su verbeffern / tovrinnen die lieben Alten uns fdhon
ben Weq geseiget/auf was At es gefhehen Ednne/nemlidy/ daf man gute Sroeige auf {chlecite Stim:
me Piroyre/woraus heenad) fihone Baume wachfen/die ibre herelidye Suiichte tragen. Und ift unte
allen Sticken es Seld-Baues Fein fvtvefliciers und vermunderlichecs als das Steigen der Bume/
weldyes etliche Farpen/Pfeopien und Pelsen nennen. €8 haben fich deffen audh su jederseit allerley
Standes Perjonen mit groffer Luff angenommen,  Fa man findet in denen Hifforien/daf alich K-
nige ihre fondecbave ErgeslichFeit daran gehabt/und sum Theil felbft Hand mit angeleget haben. Das
her einer fich nich gefchenct yu fchreiben : € halte dafil/daf fo weiche und jarte Hande nicht u finden
fepn/fo fidy dec Arbeit/einen Jweig su madyen/nidyt untevnehmen doefften. Von dem Anfange und
Dem Ucheber des Ineigens/finden fich ungleiche Meinungen. Do) mug man beFennen / baf Diefes
hercliche nnd vortrefliche Wevek/nicht vlyne fonderbareSdyickung und Anleitung GOttes / des All:
madtigen/ift aufaeFommen : Denn fich jedermann jum hdchften vermundern mif/ weun et fiehet/ ie
auf einem Stod/der suvor wild iff/fo angenehme jabme Feichte aepflanset toerden und wadhien. Ia-
ve ¢ audh su unjecn Seiten nicht fo genrein/ man folte e8 file-ein fonderbaves Wunder Ierck achten.
Sonderlich mann man bedenckt/ivie aus weit und ferne entlegenen Fanden/von unbekandten Fofilichen
Gattungen/dieScoffe oder PfeopF Reifer unverfehre mdgen gebradit werden:Sa daf man DieSriidh
te felbft untereinander mifdyen und vevdnbeen Fan.  Davum foll ber Menfch/filk foldhe geoffe Gnade
und Gutthat Ott von Hecsen dancEfagen/menn er decgleichen gesmveigete guteSrichte genieffet/dac
wit alfo die Grichte defto mehr gefeguet und gebenedeyet werden,

: Don mancherley Avten des Sweigens,

Bfanglich mdaen rwol nicht fo bald allelen Gattungen des Smeigens in Mbing feyn getvefen / fou:

dernt tofe die Menfdien fmmer nady und nadh alles befler exfindenyals 1fis hiermit and) alfo : Denn
man ecft den Stodt nicyt hat fpalten wollen/aus Beforgung daf derfelbe verderben werde. Allein her:
naspmal$ ifis befanden worben/dag 8 nidht allein ol feyn mdge fondern audh yu etlichen Obft o) befe
fer ift/al8 ia die Rinden/Oeffen fie fich juvor alleine gebraudiet. ARt dev eit find auch nody andere s
senevfunden poorden.

Dic ecfte Art ift in die Ninden/iwenrman: bag Schof ivifdien die Rinden und den Stam:
men einfeget/uad diefe ift ben bem gemeinen Wann die allerbrduchlichfte Ant / audh den Kern-Obfe
fondeclich geofien dicken Stammen/am bequemfien.  3u dem Stein Obft aber ift fie niche alfo dienfts
lidh/denn dieweil man darmit versiehen mufi/bif derSafft indie Rinden Fommet/gichet 8 hiervon die:
fe Wngelegenfeit/dag alsdann aug bem Safft ein Gummi wird/jo den Schoffen feine Rabrung nimty
bag fic nicyt madyfen fonnen.  Sonft aber iwenn dag Gummi nidt fliefl/ und eine foldhe Berhindernif
nidy¢ ?;rburr@et[/tmag 008 Stein-Obft ol in die Rinden verfuchet rerdenses ift ihim aber doch nicht fo
gut al8 der Spalt. z

€3 it aber derSpalt alfo : Wenn man nemlich) dben Stamm foaltet/und ba8Sdyof darein feckt/
wnd die Avtift am allerbeften-fify das Stein:Obfi. Allein dag die Stdcke nidht 3uarof feyn/fonft Flem;

men fie i hast/ and F5n§jn,‘>ie Sdhoffe nicht wachfen.  Bor dag Rern-Obit iff ¢8 audh nidyt undien:
lich/jondeclich mann die Stamme Hein find. €8 wollen audh etliche meinen daf e§ dauerhafftere
Baune/als in die Rinde geben lle.  Diefes michte daher entftehen/meil die Fleinen Stammlein
indgemeinin den Spalt gepfropfet werden/und foldhe HbertrefFen mit der Jeit die groffen/Ednnenaudy
vicl beffidiger dbermallensdag fie hecnadh von dem TWind nicht fo leicht verderbet und serbrodjen
%ﬁm{zvd&bcs Dei geojien Wit wiedeefaluet 7 die i toegen der Staveke nicht sum @alt:smg’ge;’
o D

L m G e O DN O S




Hod eine Art ded Srweigend ift/und toird genannt bas Nengleins Menn man ein HMeuglein pder
Ruofise nimé/fo daflelbe Fabr gervachien/und an einander Schof vder Sticklein feset.  Diefe Giat-
tung ift nicht {o gar gesmein/ fie ift auch nicht fo nugbar uud gut alg die jno erft gomeldeten Arten.
Denn vt erft gebe 8 gat langfam ber mit dem Wadhfen/ fo Fan man auch die Aeglein nickt weit
feagenifondect muffen an den Dt da fic gerwadyfen/algbald gesweiget werden/fonft fonnen fie bie Naly:
rung nicht mehr an ficdh siehen.  11bev dIf o twollen (ich nicht allevien Baume darsu bequemenfondern
ift yor die am beften/denen die ywo erfien Gattunge am wenigfien befommen noilen.

& find ol nodh) andere Avten bes Pfuopffens oder Stveigens mehr/ weldye aber mebr s einer
Curiofitdt/dent su fonderbahren Nussen dienen/darum wit fie denn grofen SuflGdvtnern berlafien,
@in fleifiger Hauf BWater 141t fich an dem beguiigen was ihm Nugen bringet.

Won den Schoffen oder Pfropff Reifern,

@6 {ind theils Leute/[ondertich etliche Bauerd Lente/weldhe tuenig auf bie Shoffen vberPfropfF e

fecadyt geben/wormieund wann fie follen gebrodhen toerden / vdee wie fie befthaffen feyn follen
fonbern wavten bif fie etrwan peopffen wollen/algdann nehmen fie wol von dem nedyften Baum/ wenn
{chon dexfelbe ¢ben nidht gar guter Gattung/audy fdhon siemlich hevaus gebrochen/ dafi fich die Blat:
Tein allbereit fehen laffen/neldyes ein grober {d)ab[icber Sebler/denn devgleichen Stveige felten / vber
gat {chlecht wachfen/und Fonnen folgens defto tueniger tragen.  ber man greiffe s lieber vecht an/fo
wicd ¢8 fich bald auseifenimie viel davan gelegen / und dag cin [olchersder alles fein in acht nimmes
yielmehr Nusen von feinen Baum Pfangen wird haben/als ein auderer / deres nux obenhin fudelt.
@ftlich foll man nicht von einen jeden Baume vhne Unterfchied Sehofle brechen/ fondern fich befleif:
figen/baf e8 von guten und ctwan geoffen Gattungen fey/ al8 weldye viel niglicher find denn die Flet:
wen, €8 folf audh dev Baumu chone ynd frifche Syof haben/ unter denen man diefe weblen foll / die
gegen SonuenAnfang vder Mittag fehen. Dem Schof das man nebymen il / muf man nide
wehr denn ein Gleidy/odec Glied laffewr/und es etwann brey inger breit unter demfelben abbrechen:
sann mat aber auf gav grofe Stamme sroeigen wolfe fo find algdann die vor 2. Jahren dienlidh
pavie.  DieSchoffe vder PrropfF Reifer follen allemal ibee fich/ gegen den Aft ju/ abgebrodhen mwer
dennd Daf die Ttinde vder Schale ganss und unverfelhret bleibe 7 daf e8 heenadh in Pfeopffen niche
SHindernifgebe. Hiernebenft mufman fich auch fleipig Duiten ba man von Fenen geilen At amBaune
vie Schofle nehme/weil diefelben gans unfeudtbar bleiben. €8 verrundert fidy mandher warum feine
junge Baumlein nicht tragen wolleti/daf tid vielmal aus dem Verfehen entfrelen.

Dierechte Jeit die Schoffe su bredjenift wann dieBaume nodh niche anfangen g [Hieben / ui
Den SBoll-SNondda man etiwan nady bem ndchfeen e Brond ju pfropfen gedenclet : €8 wéve venn
Gadye/baf man fie verfdyickens oder fih folche von tweiten bringen laffen swolte/fo Fan man e8 fchon ehex
thua/nut daf ¢6 im BollMeond gefchebe : Denn fie halten fich eine gte Ieit lang/mwenn man e nue in
den Reller in efrvad feuchten Sand fecket. it bem Kevn-Obfi/welches man 1 die Rinden stveigen
yoill, muf man fidh nicht vevfdumen/venn wenn dieSchoffe fhon siemlich anfangen yu drucken und gu treis
Ben/und groffe Kuofpenu getvinuen/fo twerden fie hernach m&cbuqttm Wadhfen verhindert / teil die
Augen heenady yerderben/und andere an ihree Stadt madfen muiffen: Aber wo fic nody nicht gedence
ober gefchoben haben/unbd etivas seitig vou ibree Rabrung Formmen/wenn fie aufaefesset werden/ siehen
fie algbald die nene Rabrung an fichda fie i Futfien herfiiv brethen und fchicflen. €8 ifFauch dberaus
viel gelegen i die rweige / oder Schofle befchaffen evn/eil fie nicht alle gleich frudytbar find/ vavum
foll man Diecinn faefichtig handeln/dag mau nicht die lange Sehdflingerfo vie 2ngen eit von einans
der haben nebme/fondery allein foldhe eviweble / die nicht lang aBe'r etivas dick/und da die Angen ng:
Be benfammen fiehen/meldyes dannr hecnadh trefflide frudytbave Baume g'ebt.
XDie man mit dem Plropfien recht ymgeben foll.

fe8 tird ywar exfabrnen Gavtnern/die ¢g fiets inUbung haben/beffer BeFant fey/alé ad man

gggbmubrm Fan : Weil es aber queh theils junge (/5 und unerfabrne Ynfanger md Haufhalter
. !

gieht
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giebt/bénes aiebt idnbier Fleslich Rackricht ievion.  Beil nun (how gemeldet ift / das fomderlicy
stoeperley Asten des Prropfens im Sebraudy ift/und aber foldyes am thunlithften im SNergen gefde:
Ben Fan/etiann 2, 00ev 3. £age nach dem neuen Doud. Aiciwol man fidh nach dem Fahr-Gange vich:
ten mufi/weil im nev ein Fahr feiher ift/als Das andere/baf 3 nemlid) immer ein Sabr vor dem ans
dern/ehe wavm wd Frahlingifeh wicd. Wenn nun die Jeit deg Pirop(fens vorhanden/und man alfp
pfeopffen wil/fo muf man fid) nad) dbem Stamme vichten/ift Devfelbe etroas ftare/o Faw man ihn auch
efivas Hod laffen/mo ex aber {hroadh iff/fo mug man (hn niedrig abjthneiden. Dev ftarce wird mit eis
ner jBarifenHand Seqe abgefeget/00dh) dag man figh ol in adt nimt daf dasUbertheil nidht tberfehla:
ge/und veiffe bie Rindevon Stamme ab. Davum muf man ihn nicht ganss ducchegen/ fondern fyewn
Tan bald ducdh auf dielest mit cinem {dHhavifen Weffer volends abjdhneiven/und audh eben alles fein
glatmachen.  Hernad) Dfet man dieRinde fein fachtlich von dem Stamme ab/mit einem [olen Bein
lein oder StODxlein vouHolunder/und nime dasPfropff-Ateif und fhueidet thm erfilich vie Obere brau:
1ie Ninde oder Sehale abyjedodh alfo/dvf man die griine nicht verlese/oben von Fnotenan bif hevur:
ter sum Guderda e aebrochen iff. Folgends fhneidet man an einer Seiten dag Reiflein etivas uater
den Knoten breit/daf ¢8 ein Ub{aglein beFomme/jedodh alfo/dag manihndas Dearck/ ober den Kevn
Richt veclese/dag ed fich fein fchicke gegen denStamm inBrefte/nud ftecEet ¢$ alfo stoifchen die abgeldfe:
te Ninden. Sonun der Starmm ftavc/Ednnen ool drey oder vier Siveige drauffgefeset werden/jedody
muf man fie fein aleich anflesen/oaf fic nicht Ereugseife dbeveinanderwachfen. Die gendhnlichite
Sahl ift stoen Neiffer oder Schoffe. — TWann fic nun alfv eingefeset find/fo werden fie feft mit Baft ju
fammen gebunden/alfo vas weder CufftnodReagen barstvifchen Fomme/darum Sexfehmivt man fie Dants
mit quten Daum FWachs : oder etliche verfchmicvens mitdRinder VRift/und leaen davuber guten fiifdyen

Reim/ober Lehm,/und binden bernach nodh ein vein gemwichtes leinen Srichlein denm/damit ¢f vecht wol

veroahret toerde. f ;
Renn man aber Stamme hat/die nicht allsn Favck find/fothut man beffer man pfeopfe in den

©paltipasifi/man fpalte den abgefeaten Stamm oben mif einem Sieffer oder Mieifel mitten von
cinander/jedody ein wenig neben dem Kevn ober Neavct/damit derfelbe gang bleibe 7 und an feiner
WivcEung nicht verhindert mgbc/mclcbcé denn forwol dem Stamme al§ aud) den Inweigen fehr niplidy
ift/bag v gans bleibe. Der Spalt oll auch nicht su tief gemadyt werden, foudern ntir fo teit / als es
sum Ginfesen bes Schofies ndthig ift/aufdag ev defio leichter iedernm jufaifien wadhfen moge. Dar:
Jivifchen Fan man cintunbes Beinlein oder Rohrlcin ftecEen/af derSpalt nicht eher sufammen aehes
Biff bas Pfeopff Reif hinein Fome, _Die Zweigenin weeden drepeeFidht gefchnittens aifo daf an eines
Sciten dic Rinde bleibe/umd die hlsigten Ecken/smifdhen dagHlk des anfgefpaltencn Stames/dana
oicd nodh ein foldher Sveigauffdic audere Seitein bem Spalt/dicjem gegen tiber gefefet / bie man
alo viicFen folly daf fie eben nidht dev NRinde ves Stammes gleich frehen/fondern ein wenig tieffer / fo
Foriien die Saffte des eines und deg Stammes,beffer sufamment tnd Fan auch am beftentiberalien
Baun nin beyde Reiflcin darinnen fecen/(die im abfdyneiden ool miiffen in adyt genommen fwerbens
daf ihaen baéj&?artf nicht veclefset werde/ o sichet man das Beinlein wicder heraus / und vermaly
vets nad) Geblibe. - Etliche fiecken gefaueten3immet in den Spalt/fo foll bas Obft einen gutenWiirs;
Geihmack beFommen.  Der Verband gefchicht alfo: Dan [deelet etwas Rinde von dem Dbevtlyefy
deg abaefeaeten Stammes/und leget ilyn ber bie Spalte/und aud) darneben/mo bie3toeige eingefeses
find/darnach wicd e mit Bait feft verbunden//und mit Baum Wadhs ver(chmieret. Oder man nehme
auh REH-Dif/mit frifchen Lebym vermifcht/lege folches driber/ dann mit einem Tichlein und Baff
werbundett/dag Fein Htegen odev Lufft bavein Fommen Fan. o nun die Imeige etrvan Bl Knoffen
hi‘ten/muf mandiefelben abbrechen. Wenn aud ein Stammlein nidyt viel 1iber Daums Lick whre / fo
muf man gur3weiglein/und swar audh nidyt lang mit weaigUngen drauff pfropFen. €3 mwave wohl nody
fehr viel hieevon gu fchreiben/aber man ift nicht Wiltens ¢in volFomenes Haup oder GartenBudy ju
fchreibensfondern in diefen wenigen Raum nurficdie gar Einfaltigen/und dem gemeinen Mann/eine
Fleine Jrwveifing jur gebensoas ex fich etion in fefnem angefangencn Hauf Wefen Fonne ju Nug
madhen/urd duvch die Wbung imingr meitey gehen leens.
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Gelen ab.

Sonntag
und
“iittwooch
Rormittag
um 5. U,

Eed,
Borm.7. M.

Eod,
Bom, 7,

Eod.
Boring.l,

Eod. 3.8,
u. Dinftag
u.Sonaab
Nachm,L.U.
fiiontag
w. Dovietft.
Rorm.7. U
niontay
u, Sreyeag
Borm.8. U
Eod.
gorm.ioll

Eod,
Nachm,r.

Eod,

Die Konial. Prengifche Poften
inder Refidens Berlin,

DieRabrendemachBrandenburg/Magdebura/SHal:
berftat/ O bevlinbury Hildesheim Caffel FrancEurt am
Mapn/Strafburg/Sechiveit/Senfs Lions Sutin Ge-
nuayc, Ftem BraunfehiweigHannover/ Minden) Bre:
men/Ofnabrick Lipftatt/Colin/Wefels Cleve s Nimive.
gen/2Amfterdam/ Braband / Flandern 7 FrancFyeich
Spanien/Engelland 2c.

Die Sabrende/mach LBittenbera/Leipsios Diefden
Brag/Niwnberg Angfpurg/Benedig,

DieRabrendemadDeffawBerbit/HalleMerfeburg,
ReitMaumburgiSenaiSothas Baventh / Regenfpurg,

Diie salprenbcmad;&)tatbenau/%angermﬁnbezeiten;
dal/Sardelegen/Salwedel, :

Die Sabtenbc/nacb&btbeuin'/ Koris 1 Derleberg,
Havelberg/Lensen/Boisenburg/Luneburg ¢ Hamburg/
sibecE/Soppenbagen,

Die §abrende/ nach Nuppin/ Wittfoct / Suftrony
NRoftoct/ ABigmar/Stralfund,

~ Die abrende/nad) Orvanienburg/ Prentlan/ Stets
tinund gant Vo Pommern,

Die abrende/nady MimdebersCiftvin/Landsberg/
@olbin/Frideberg/Dricfer.

Die §abrendemadyBernawNeufiadt Ebersmaldes
Sdhymedt/Stargard/Colbergmund gang Hintes+Pom-
mern/Dankig und Konigsberg,

@iegabcenbemaébgrantffurt/Q:roﬁ‘en/@zﬁnebetg/

S)?acf)m.z.u.‘

BieklauPrage/ Iien,
&3 3n

Rominen
an

iontag
und

Donnetfi,

Bogmittag

?‘[ont. 1
reyta
%otm.g. u,
tgﬂom.unb
teyta
macbm%;-u
Niont.und
Donnefi.
vorm, 10, 1,
NTontund
Donetff,
porm, 7. U,
1. 5. nach m.
?icnﬁ. und
teytag s,
MNachmite,
Dienft, und
Sonnab,
umz. N ady,
Sont, und
Ntitwoch
Borm, 8,
Sont. und
Nlittwoch
Bormite, 8.
Dienft.und
Sonnab .
Umz, Nach
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Gehen ab.,
Eod.
CBurnt, 7. U,

Dicnfag
u. Sonnb.

Borm.8. 1| €

Eod,
Nadhm.6.U

Eod-
Nadym.6.U

Eod.
Nachm.6.U

Donnetft.
cBorm.6.U.

31t der Refidens Berlin,

DiePoft-Rutfches nach Hambueg,

S%ies SabrendenadyStorForBefefosLicberoferDeiss
otbus,

De Reitendermadh Stargard Dansis/Kinigsbery
WMummels Mietaw/Rigas Reval/ Mofcoy.

Die Reitendemad FrancEfuet/ Sroffen/Srimbergs
BreflaurWien: 2, i

Die Reitendemach Branbdenburg/ Magdebutgund
teiter/vie die Fahrende/an Sontag und Mitroodd.

DiePoft-Rutfchernady Leivsig.

Gehen ab,

Sontag u,
fiiictwoch
Borm.arn il
wiontag
u. Sreytag
Nachm.g.U
Eod.
Radhm.7. U

Dienflag
u. Sonnab

Borm.4.MH,
Eod,

Rorm.3. .

Eod.
Mittags

uSrandfuct an der Odet,

Die Reitendemach Ceoffens Grineberg r Breflaw
ABieningarn/ic,

Die¢ §abrendemadyCuftrin/Stargardt/Seettin und
gang Pommerns Dansig + Konigsberg / Curland/
Liefland/ Mofeaurc,

Die §abrende/nach Berlin/Leipsia/Sachfen/Hams
burg Weftphalen,

Die Reitende / nad) Betlin/ Magbcbutg/ Clever
Holland:FrancEreich Engelland,

Die abrendemad Croffen/Srineberg/LiffarBref-
laurun® gang Sdlefien,

Die Sabeende/nach BefPotv/LieberoferPeit/Sotbuss
und gang Nieder-Lanfig,

Komren
an. |

Dginﬁag 1. i

teytag 1
Nadymitt, f 1
Nlontag '
u.Doitetft. 1
Nadhm.s U, | <
Dienfta | ?
uSonnab, '
8 Bormitt, '
Dienft, u,
Sonnab, E
Nachmite, [
Dienft, u, | e
Sonnab, 3
Nadymitt.
Dienfag (
Nachmit. 6,

Kommen 3
aao 1 b ¢

Dienftag !
u.Sonnab ¢
Borm,4 M, 1
Dinftag 1, .
Sonnab,
Nadhmit, 9.
Dinftag u,
Sonnab,
Bormit, 8,
Uiterwoch
u.Sontag.
SMittag
n’éontag .
u.Sreytag

Nacdhym.r.1, :
Wientag

u.DoferfE,

Nachmir, 1,



Gehenab.

Sontag 1.
Nittrwoch
Nadhm.r.l
Niontag,
Sreyrag
oem.xe. Y.
Eod,

Nachm.s.U,

Dienft, und
Sonnab.
Nadym.z4L

3u Stavgardt in Pommern, [Kommen

.

Die Reitendenad) Dansig/Konigsbergi Mimmel Wiont.und

MitawDRigaseval/ Mofcoty,

Sreytay

o, 1111

Die Reitende/nadh Bexlin/Cleve Holland, Frantt:!
veidy/ Cngelland/item : nach Breflay Wien/ uxg ( gﬁ?f;i’ﬁg

Nachim.o. U

Die Sabrendermady Berlin/Hamburg/Leipsig/ Bres: [35;
Tou/SBor<Pommernund der UckermarcE, s Egggﬁ;b

Nadhym.8. U

Die Gabrende/mach Dansig Konigsbergund gans Niontay

PreuffensPoblens .

Gehen ab.

Dienffat
u. Sreytay
um 12. bt
przcifc
Nittwoch
u. Sonnab
frube.

Eod.
um 12, Uhe
Praecifc

Dienftag

u.Sreytad,
Nadym.sU.

Radhricht/miedie PofteninDan: | Kommes

Gig ein-und ablauffen,
Die Rénigabergifche/mimme Brieffe auf Miimmel)

an.

Nittwoch

LiebawSoidingen/MictawNRiga/Revel, Stem Kauen, |
IBitbasMosFovien/ 1. 33 ggln;%b

Die Yarfchauifche/mit Briefen aufoNarienmerder/ Dienfiag

Sraudent I ThovenIBatfchan/Kracau/fublinsac,

Die Betlicifche/mit Briefen/ nach Stolpe Stars
gard/&tettin/gank Hinteraund BVorPommern.Fteny
Beglin/LeipsiorOrefden/Magdeburg/ HelmftatBrauns

u.Sregta
%%tn?itr«%
Dinft. und
greytag.
vih mit

fheigrDannover/MNinden/gants Weftphalen) Fefels DG

Cleve. StemyDanaw Franctint amMayn/Ninnbergne,
Stem Roftoct/ ABigmar/Libect Hamburgs Copenhaz
gen/Bremen/Eolin, Ftem Amiterdany gant Hollandr
Brabant/ Engelland/ Trancfreich.  Stem BVenedigs
Romund gans Ktalien, :

08 Thors,

Der BreflouerBothe m’it%tiéfen nady Shovn/Brefs e nﬂ;g

faw/Brieg/ Olmit/ Dien/ac.
B, Die Briefe miffen eine Stundevor Abgang der

Edunen fiein Das Paquet wicht einfommen,

im Goiiess
im Winser

Poftin dicPoft-Bude eingegeben werden / fonft {mittmod)s
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‘ Bom Wuteefficd des Ritagd-Sivculs.
il Qg@iib&c@om/ (vie ¢8 i unfern Augen feheinet) in 24. Stunden

einmal um dei Erdboden fhrvum gehet/und afjo i foldyer Jeit/ ue
berali Tag und Nadyt madyes; fo iff it ju fliefien / DAB es imnier |
an eittern rte eher MMittagywerden mup/ als am andern. Dam vann |
fie (die Sonme) bey uns am hodhften fiehet/ und den Mittag bey uns .,
i madyet/fo iftbey denen Leutendic vonuns gegen IMorgentwohnen/fdon ;
bt Frachmittag: und bey deness/ dic von ung geaen Abend wobnen/follnod) .
il erft Miirtag werder.  Itun {ind die Monds-Biectel indiefen Calendern | 1
il eigeutlic) auff dic Stadt Berlin geridytet. Wer mit gangen Stunden !
i verginat feyn will/der Fan foldye Mionds-Biertel ohne Correction ge- |
i praucher, Wer aber die genauen Mtinuten verlanget su wiffen/derfel | '

i be Fanfich desfolgenden Safleins bedienen. : |
i Die Derter/Dievoruns gegen Adend liegen/mufen etliche INinu- :
i ten fobtrahiren oder abjiehen.  UlB
i Amfterdam = 35 Minuten DieOerter aber/ die von Der!in ge- |
I Clve = = 27min gen Wiorgen liegen/ murfjen etli- 1
i Minfler - = 23 tin che Wiinuten addicen oder jufe- |
(i Srancfuctam Mapn 20 min, fen/ ais: ‘
i tindenund Bremen 17min. vandfuet ander Oder 3. Minuten |
il Hamburg = 2 3N, targard in Pommernsmin,
e Braunfdweig = Tmin, Breglaw - = mmin,
il Halbeeftadt - 1omin.  [Danig - 23mim,
it Nienberg + - omin,  |Keafau  « - 26mig. |
il Piagdeburg - mim.  Ronigsberginddreufienzomin, | |
i ggug e min. Warldau - 7 33min, :
}‘ » _ L0314 2 z 5 min ﬁ?bﬂl E > 43min.
il Vrandenbrg - 4 min. Niga 2 ¢ 46min
! Uranienburg in der Jn- Wida = 5 s5min,

i S s iy ot p:
i Diefer Oerter Unterfeheid ver tlhren/ von Berlin/gicht man nidyt vor unfehls
I ba an/jondecn man weif woldaf alle Oevter fo gy tig)tig nicht fe;z. unterf;[e)p 1
‘ fett fehlet Doch nicht davan/daf man nidyt folte dDamit veegniigt feyn Ennen.  Man
voied fich aber ing Finfftige durdh fleiBige Obfervationes gles genal
und befjes erfundigen,
NS & e




OCten / 1. quff Satares 2, Sontags
nady Eapdi.
Attendorff ander Dere /1. Mitts

wodsnadh Oculir2, Mittr, nady Eraudi/
3, Den2, SNttt nady Eandis falt aber Faydi
auf den Wittroody fo ifts Den nechften Vit
wwodh hesnachy 4. Mitero, nady Allerbeilioen
falt aber Aterheiligen auff den Mittrood)/
foifis denfelben Tag.

Alifeld 7 1. Montags nach Latare/2. auf |

SBiti7 3. den Donnerft. nach dem Hilbes-
Beimifchen Gallenmarctt / Biehund Iabr-
Madrckte/ 4. auff Micolai.

Alfchleben /1. Donnerft. vor Mifericor-
dias/ 2. den Tag Job. Baptifte /tvenn aber
folcher Tag auf einen Senuabend | Sonn -
tag obee Mont, falt/ den vorhergehenden
Donnerftag / 3. den Donnerfiag vor dev
uichactis WWoche/ 4. den Donnerft. vor
SMartini,

itenburg/r. aufi Palmfonnt.2. Rogates
3 Midhaelis/q. Sonnt.nach MavidGeburt:

Augermimde/ 1. Frevtags nach Afcher.
Mittin. 2. Wontagnacy Srinit. 3. Diontag
nadh Creuserhohung. ,

Annabsres 1. auf Latares 2. auff Facobi.

pelern/u aufn Palmf. 2. nady Veertini.

Atufiat/r.auf Subilaters. Sonntag nadh
Maria Geb.3. Sonntag nach Sevverini.

Afehersiebens . auf Simmelf, 2. Dienft.
vor argarethen/ 3. auf - Michackis / 4.
Dienfr.nadh den 2. Advent Sonnt.denTag
porhee jedesmab!l CBichmarekt.

tern /1. auf Ouofimodogeniti/2, den
2, Sonntag nach Matthdi.

ufigander Elbe /. auff Fab. @gt}aﬂ.
2.auf Magarethens 3, auf Bartholomais 4.
auf sMavtini. 8

>
QR autenfradts. Sonnt.nadyBicisz. Son-
tagsnach Eapdi.
@ﬁﬁtgal J&&E)D%tlmtﬁ. nach Cantate /2.
A imon Subdas 3.
nachdetn 3. Advent, S Wo‘ntqgs
%aéflcnfeg/ ’QJ?C%nt.b nach Oeuli.
clling oder Werbell So
S ellin/ den 2. Sontag
Bencenftein/ r. Sonntag nady Laws
tentii,
gfaentsbaufeg) / b8 auf Snvocavit/2. den 2.
onntag-nad rinit, 3. < :
nﬂ%@,ﬁg) Mu&\mmt 3. Den 2, Sonntag
ceiin/ v, auf Philippi Sacobi /2. a¢
;e‘%gfﬁx&acb gﬁr;r{’[cid)nam/ 3 Eaurent\i[i)f
L auff Creuerheb. <. aufs il, CBielys
Pferdeamd ,Dd)fenr;afcfi.zumbm‘ P
Bernburg /1. auf Sepagefimd/ 2. auf
Maria Heimy.3. auf Egvdira. auf Galli.
Bielefeld /1. quf Sab, Seb. 2. auf Eleos
phd /3. auf Leonbardi. Sede Woddye in der
Faften Dienfk. ein freper MaveFt/davauf
it ‘];f«rb«:n gebandelt wird.
Bitterfeld . Sounntag vor Himmelfahres
z” @;\nntag) bét Matthais Diehmarct /3.
Wont. nadh Cantate/ 4. €
Martini, g
Blanckenburg/ r. Sonn. nach Varidol,
1. Mont. vor Galli Ream-und Bielym.
Dlcicherodes r, Montag nach Sudica. 2.
Wontag nach dems. Sonn, Teinit. 3. quf
Michael, 4.Montnady dem 2. Yt vent,

_ Bodenburg/r. Sonntags nach) Marid
idhtmep/ 2. Sonntags nady Marid Him-
melfabrtis Gonntags nach Clifabeth.

Dodentverdery 1. Montags vorfichtmef
2, Non:




2. Montags vor Pfingftensz.auf Margates | ten 2. vietschen Tage nady Phingfeen s 3.
then/4. SDiontags vor Bartholomass.Mon, | Dontmadh Eveuserticbung,
tags nady Salii, | Budbole in der Mavck /1. auff Mifes
Rockenem/ 1. anf Oculiz2. ouf Narid) ricordias Domini/ 2. auf Barthelomdis 3,
SHeimiucsung /3. den Sonnt. nac) Marid) Sonnt. nach Buchardi.
Gieburt Reamand Bichmarcfteq. Sonnt.|  Birckebery/ 1. Dienft. nach Jnbocavit/
nadh allereitigen Kramm. . 2. Dienft. nadh Bavtholomadr,
Rornhorft/r. Mont, nach Witfaften/ 2.|  Burg/, Dienft. nach Oculirz. Donnerjt.
sOont. vor Johannis/ 3. Mont nad) Barz| vor Himmelfabre/ 3. den Tag vor Creuls
tholomdi, . exhdhung/ 4. auf Simonis Fuvd.
Borcsdorfr. Mittwody vor Faftnach<|  Butftat/ 1. am Abend Johannis Bapt.
tenz. Shitrods nady Georgisz. Mittoochs| Viehm. 2. am Adend  Michaclis/ 3. am
nadh SBitis 4. Mittrwodhs nad) Salli, bend AMerheiligen. €
Borg/r. auf Philippi Jacobi/ 2, Sonnt, gﬁllférben. auf Joly, /2. Sont. nadh Egy-
nach aurentiy 3. auf Dionyfii. i Krabhm-und BViehm. 3, ben 1. Sonnt,
Bofenburg/ in der Uckermare/ L auff| im Adventr 4. den Sonnt.oor Efto mihi,
gatare.r. auff Snarid Geburt, Gentin / 1. Sonntags vor Mria Verk.
Brandenburg Hltfratt / . Mittwodhs| 2. adyt Tage vor “Pfingftens 3. adht Tage
nach Tafinachtens 2. den Mittrvod) nacy} vor Michaelis,
den 1. Diey /und fo digfer auf cinen Mite<!  Soldis in Meiffen/ 1, auf Johannigy 2,
yoodh falt/ deffelben Tagess 3. Mittrwochs | auff Simonis Judd. :
vor SMarid Seburt / twenn aber diejes aufl Sonnern. 1. Dienft. nady Juvocavit /
cinen SMittrooch falt/ den Miterwodh vorher!| wobey guzleich ¢in Rofm. mitift/ weldher
4. auf Michaclis/s. Mittrwochs nad) Weartis| aber vov wie nady des Mont. nadh) Jnvos
i/ ob audh fhon diefer auf einen SNitrwod) | cavit gebalten wird. 2. Dicnft. nad) Pal-
fieles 6. Mitrwochs vor Teihnachten matuin, 3. Dienft.nach Eraudi. 4. gleich
Rrandenburg Neufratt/ 1, Donnerftag | den Tag Bartholomdi/fdlt aber diefer Tag
nach Oculi/ 2. Mitroodys nach Phngften/ auf einen Sonnab. Son, oder Mont. fo
3. auf Johannisenn aber diejes auf einen | foll ¢xden folgenden Dienft. drauf gehalten
Gonnt. fallt/den Donnerft. hernady /4. benj foerden/ foodey sugieich cin Bichm. mif ges
Donnerft. in der Salli Wodye/ 5. den | halten wird. 5. Dient. nad) $ucid / falt abey
Donnerft, nach dem lekten Sonnt, Tris | Der fucien « Tag aufn Dienfrag wird der

nitatie, : ; | Sabro. audy auf felbigen Tag achalten.
Brandenburg MNew in Mecklenburg /| Sorbady/x.auf Agneten/ 2. den Sonn,
1. apif Meminifeere/2, auf Johannis vor Pfingfrensz.auff Kilianiig, Sonnt,vor

Braunfchrweia frepe Neffens 1. Mont. | Midhaclis,
nadh Mavid Lichtmep/2. Mont, nach Lau- | Cothen, r. Dienft. nach Septuagefimd,
rentii Sahrmarctt/ 8. Tagevor Wkeihnach- z.@ien%nad) Cantatess Dienft. nach Fa-
ten,  CRichmdrcEtern. Nont nach Latares | cobirg. Dienft. nadhm 13. Trinit, 5, Diens
2. SMont. nady Johannis. ftags radym 22, Trinitatis.
Breefenfdye-Berg. 1. auf Marid Ver-|  Creutsbergrr, den vierdten Sonnt, nach
findigung.2. auf Eandi/ fichen nTag. Oftern 2, den Sonns, nach Sall,
Brome/ 1. vierehen Tagevos Fafinady D

-
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@Qﬂ')me/ 1, ontags nady Subilate/ 2,
“Mont, nach dem Eonnt, vor Biti/
3. Mont.nad) dem nechiten Eonnt, nach G-
gudirund fedesmabl Srept. vorher Wiehm.

Dardeffen/ 1. Dienft. nady Fudicar /2.
Dienft. nach Michaclis.

Daffels 1. auff Septuagefimd/ 2, den er-
ften @ount, nady Trinit, 3. den Sonnt,
nach SRaria Geburt,

Delitfeh/ 1. Sonnabens vor Fnvocad,
2, auf PeteiPauli/s. Sonnt, nad) Akerheil,

Derenburg /1. Sonnt, nad) Johannis
2, Sounnt. nac)y Caydi,

Deffaurr, auf Reminifeeves 2, quf Eraudis
3.Den Sonnt, Martini,

Dicnftadtr,auf Sohannis/z,Sont.nad
Michaclis.

Dingeiftedt/ 1. Sonnt. vor Gevtraut/
2, Sont. nach Joh. 3. Sont. nach Nicolai,

Dbl 1, auf Bartholomdis 2. auf Dio-
nifiisz. auf Salli,

Dubderfatt / 1. auf Snvocavit Plerde-
und Bichmarckt/z. den Sonnt, nad) Ser-
vatii/3. den Sonnt. nad) Petvi Paulis 4.0en

Gonut. nach Eyriach, s, den Sonnt, nadh
Mauriti Krahmrin.oen Viont, davauf Pfee: |
de und Biehm, 6. den Sonnt. nach Mar-,
tini Pferdeund %iebn&.

@%eleben/ auff Whilippi Facobi, ;
Egeln/ 1. Den Dienfl. nacb“@eyageftm.
2. ben Dienft. nacy dem Sonnt. nach
Phitippi Facobi / 3. den Dient, nach dem
Sonnt. nad) Warid, Seburt,
Gilenburg/ 1, auf Latare/2, auf Quafis
nadoacniti/a. den Sonnt.nad) @gt)bl,e
@inbock /1, auf Ldtases 2, auf 7, Biders
. auff Wiichaelis.
: Gglebeg)/ 1, Den Sonnt, tach Biti/ 2.

den Sount, nady Salli/Biehmarckts 3, anf
9)2al‘tini. ; - }
Ectharts-Berges 1, anf Dimmelfahee/ 2,

auf Mdria Geburtss, auf Creuserhifung.

Elbingerode 1. Mont, nach Cantates 2.
Mont, nach Salli.

Cldagefen.r. Mont. nadh Mifecicordias /
2. Mont, nach Kiliani/ 3. Mont. nad) Vi
onifii/g. Soat. vor Coimi Dam.

Elrichn. Mont, nach Oculira, Wont.nach
Rogate/ 3, Mont. vor Laurentit, 4. Mont,
nadh Salli, .

Cliar.Mont, nady Reminifeeres2. Wone
nadh Bitis3. Mont, nady Martini.

Crfurt/r.auf rinit.2.auf Barthol.z. anf

tartini,  Dargtvifchen 3, Kifennd BPut:
term..aufSac.2.aufCyriaci/z.auf Seurentii,

Grmsleben/ . Sonne, vor Himmclfahre
2. Sonnt.nad) Mavien Sebust,

Eroen r S onnt. nadh Warid Geburt,

Eicherveges. Mitro.nach Judicarz. IMiry.
nach Subilate/ 3. Mito. nach Cyriaci/s.
itm.vor Michaelisss. Mitiv nach Nicslai:
falt aber Cyriaci Michaelis 7 oder Nicolai
auf einen Mitro, fo ift denfelben Tag,

Allersleben / 1. den andern Mont. nach

Dffernsz. den Wivnt.nach Laurentiiz.den
Wiont, por Andreas.

Srancfenberar v, auf Peterftublfener 2,
Gonnt, nad §0i>anni8/ 3. auf Michaelis/
4. Sonnt. vor Thomd.

Srancenbaufens r. auf Craubis2. den
Gonnt.nach Lauventii/ 3, ben Sonnt nach
Gerbetini,

SrancEfuet am Mepn bl Defr r. quf
Gudicas2, auf Viarid Ssebure/ Filt Mavia
Geburt aufn SMontag/Dicnftag oder SNits
tooch /o gefet bie Weffe den Sonnt, yuvor
an/fdlts aber aufn Donnerft, Frept. cder
Gonuab. fogelyet fie ber Sonnt. darnach
an/ falts aber auf den Sonnt. fo gehet die
Mefie denfelben Tag an,

Srifact s 1. Dienftag nadh Offern /.
Dienftag nadh Michaclis fichn 1. Tag. -

2 Seanck




GrancEfuet an der Obder/ 1. Mont. nady
NReminifeere/ 2, Montags nachy Margares
then/z. Montags nadh Martini.

repberg /1. auf Matgavethen/ 2, auff
Practini.

Togfelde/ 1. Mont. vor SHimmelfabre/ 2.
Mont. vor Simon Fudds3, auf Andreas,

@?Inbcrsbcim/ ,Sonntags Reminifceres
2. onnt. nady Petri Paulirz. Sonnt.
nach Allerheiligen.

Sardelzben/r, Dienftags nach) Jnbocas
pit/2. Dicnftags nad) Suafimodogenitis 3.
Dienftags nad) Petri Paulir 4. Dienftags
nach Michaelis.

Gehofenss, auf Santates 2, Sonn, bor
Martini,

Gentin/ 1. vicrseben Tage nach Oftern/
2. acht T age vot Phingfren/ 3. Den 2, Sunns
tag vot Widyaelis.

Gevan/ & quf Palm Abends 2. Sonnt.
nadh Margarethen/ 3. auf Bartholomdi/4.
Gonntags nach Michaclis. =

Gserenvode Dent Montag vor cBiti,

Givelhaufen 1.-den 2, Sonnt, nach O+
frern / 2. Sonnt. nach Allerheiligen.

Giffyorn/r. Mont, nach Reminifeeve/ 2.
sont. nady Petri Bincular3s. Sont, nady
Martini/fal abes Bincula Petri undNiar:
ini auf ein Dont, foifts 8. Tage heenad).

Gommera/ 5. Donner(t. nad £dtare/ 2.
Pontags nach Trinit3. Montags nachSi-
monis Judd. :

Goflar/ 1. auf Jubilates 2. auf det uu-
fhuldigen Kinder-Lad. Nody Biehmart:-
t¢/1, 0en 2. Mont. nach Philippi Jacobi/z.
stontag nad Birchardi.

Gotbais. auf Cantate/z. den Sonntag
nachy IMargarethen/ 3. NRof sund Butter-
Marcktrs. Tage vor Barthol.4. den Son-
tag nadh HUherheiligen. 5

Gottingenz Mont, nady Efto mibi/ 2,

anfI8hitiopt Sacobisz, anf Sacobis 4, auff
Gimon Suda.
Sreuffens. Donnerft. nad) Lichtmes 2
Donnetit. nady dem 1. Trinit, 3. Dienft
nach Mar, Seburt. .
Gronaw Bichnd Krammarcfee/ 1, auf
Senlis 2. Sonnt. nady Margavethen 3
Sonnt. vor Allecheiligen. _
Gréningenr. Montags nady Rogate/ 2.
Wont, nach dem 2.Sonnt nad) Vearidged.
Grofien-Vudung 1. auf Antonii/2. MRont.
nach Eraudis. Nront.nadh) Burchardi,
Groffen Rodensleben auf Biti.
Siiftan/. Montags vor Johannis 1 2.
Gonntags vor Martind

9.
.99(Iberﬁabtn. im Dobttt/auf Latavess. in
ver Stadt Dienft. nady Mifevicordiagy
3. auff Galli Reamittavctt, BiehtmavcEtes
1. Donnerft. nach Efto mibis2.Mont, nady
Grancifeis auff Srim, Donnerft,

Haldenslebens:, Dienft. vor Septuage:
fimdrz. Dienfr.nadyBavtholomdiiz Dienft.
nad Aberheitigen/wenn aber einer von dies
fenbepden Tagen auf cinen Dienft. filley
alsvenn acht Tage heenady.

$Halle im Magdeburaifchen/ 1. nad) His
{ari/den 16. an. 2. gleich nadh Phingfren/u
Glauchasz. auf Narid Sebursden 8. Sept.
£.auf Matini/asfn RNeunmavctt; frehen alie
ganfe 8. Tage.

Hamburg, 1, auf Bitirz, auf Jacobis 3.
auf Felictani,

SHamtneln/r. auf Jubil. 2. viersehenTage
nach Pfingftenss. Mont. nach Michael/ 4.
Montags nadh Atlerbeiligen,

Hansver/r. den Wercteltag nach Weilys
nadytensz. den Donnerft. vor Judicas. den
Mont. nach Phil. Jacobi/ 4. Mont. nad)

Sacobirs. den Montag nach Egydis 6, den
Mont, nadh Yllerheiligen,
Da




Havelberg/r. Montags nach Seorgis 2.
Mont. nach Marid Geburt,
Hepmersleben/r, Dienft.nach Duafimodo-
geniti 2. Dienft. nad) Equdis

Syciligenftads 1. auff Latare, 2. Sont,
nach Biti /3. Sontag nach Jacobi/ 4.
Gont. nach Egpdir 5. Sont. nady Sallise,
ven 1. Advent,

SHelmftaesr. Mont.nady Sudicaz. Monz
fags vov TRargarethen/s. Mont. vor Mariz
¢n Geburt/ 4. Mont, nady Mastin Bifchoff
fo aber diefer auf einen Montag fiele / acht
Fage hernadh.

erberg) 1.auf Paln Sonotag/ 2. auf
Srinitatis/z. den Sonntag vor Midhaclis.

Hettfat / 1. Kram s Rof- und_BViehs
WMarctt Dienfrags niach Judica /2. Dienft.
nach Margarethen /3. Dienflags vor Salli
mwobep ein guter FlachsmaycFt/ 4. Desgleis
cher Dienftags nach em erfren Advent.

Hieydes auf Fnvvcavit.

BHilbesheim/r. Montags nacy Jubica/
2., auf Mijericord. 3. Montags nachy Jo-
hannis, 4. Montags nac) Salli.

Hohenbammeln in St Hildesheim/ 2.
PMontags vor Lidytmef/ 2. Dontags dem.
2. Sonntag Trinitatis/ 3. Montags nach
demr, Advent. i '

SHoenbueg/ 1. auf Philippe Jacobis 2.
auf Martink, :

ﬁ?‘mbs‘bagen. 1. Dienftags nach Marid
Deimmfudyungrz. Dienftags vor Oftern
3. Montags nach Michaclis BichmarcFt/
den Dienftag darauff Krammarctt/ 4.
Dienftags vorn 2, Advent.

Sena /1. auf Cantate/ 2, auff den Sonns
tag nach Simon Judd. ?

Ssiitterhoet / 1. Donner(t. vor Oeuli/ 2.
Donnerft. vor Job.s. Donnetft. nacy Lau-

venti da audy Bielys BocE-md Jiegen-
mareEt/ 4. Donnerft.ooriNart, i’lu%mwbl
' 3

bey cinem jebem ¢in Rof-und BichmarcEe
gebalten,

K.
ﬁ?ﬂbe an der Saal/ 1. Dienfr. vor Hite
melf. 2, Dienft.nach Marien Seb. Tag.

porher CBichim. 3. Diengt nach Yerheiligen

RKalbeinder Marck /1. auf Petri Pauli
2. bietzelen Tage vor Michaclis.

Kemnits /1. avf Maria Magdalenen /2.
Gonntags nady@illerheitigen. :

RKonigs -Lutter s 1. auf Petri DPaulis 2.
Sonntags vor Galli.

g%mfpting/ Bieh zund Krammarcfe/r
Dontags vor allburgis 7 oder Phil,
Sac.2. WMontags vor Egydi.

Langenfalbas x. Dient. nad) Suafimod.
2. Dienft.nady Sohann/ menn Sob. auf den
Dienfr. Mittry. Donnerft. Frept. Sonnab.
pomt/falt aber Sobannis auf den Sonntag
ober Montag/fo ift der MarcFt 8. Tage hevs
nach.Sleiche Bewandinifi hat s auc mi
e 3. Dienftags nach Egydi.

fauche / 1. Dienftags nady Ldtares 2,
@onntags nach Martini/folgenden Dientt,
Flachsmavcrt. :

fauterburg/r. Montags nady Santates
2, Montags bor Michaelis,

Sebgin/ 1, auf Judicasz. Quafimodage:
niti/z. auf Biti.

Lo/ BiehmarcFt/ r. Montags nady
Ouafimobdogenitia, Montags nady Berns
bardi/3.Nontags nachy Salli.

Leipsia /1. aufn neuen Jabrs:Tag/ den
2. auf Subilatess.ven Son, nach Michaclis.

Lenten/r, Montags nachm. 2. Sonntag
Lrinitatis / 2. Montags nady Bareholo-
maiiz. Montags nad) Salli,

Lidytenberg / 1. ierjehen Tage nach
Pfingften/z.viersehen Tage nach Michael,

Lindau qufn Cichsfelds 1. Sonnt. vor
Eftomibi, 2, Sonnt.nad Mar, Seb.

Soburar




Soburg/ v acht Tage nady Piingfrens 2,
adt Tage nach Midyaelis,

fiibefe/r, Mont, nad) Reminifeere / 2.
Moat, nach Himmelfabrt/z. Montags nad)
sWichaelis/g. auff Andrea.

giibftat/r. Sonat, nadh Mart, 2, Sont.
nadh Lichemef/3.Sonntnad Waria Hijm
fudsung. : '
giiade/r. auff Litarer 2. auf Bocem Jus
cund. 3. auf Dartholomaig. auf Cathar.

ShcEentwald/i. Mont.nach $H.0rey Konige/

o Mont, nach Mifevicordias/Sotinabends
vorher BichmareFt/z.auf Johan. 4. WMont,
nacy Ereuserhdhungden Sonnabend vors
Her Flashs-und Bichmarekt, - :

ganebura/s.auff Jubilatesr2 auff Midya,
fig 1 3. auff Divnofti.

St/ 1, adt Tage nady Ofterny/ 2. auff
Barthol,

futter/r, Sonnt.vor Johannes2,Sonnt.
vor Salli.

Liiken/r. auff Ldtare/2. Sonnt, nadh Nar
£id Himmelfahre.

Agdeburys 1. auff Septuagefimd/ 2.

> Qauffihlags Mont. nach Snvocadit/

augleich Prevde Marckty 3. Wont. nadh

Ooafimod. 4. auff Mauriti die Heermeffe
auff dem Neumarckt.

Mansfeld/ . auff Philippir 2. Sonnt.
por Bactholomai.

Merfeburg/s, Mont.nach Oculis 2. auff
Sohanne/3. auff Laurentii/ 4, Mont. nach
dem Sount. vor 2Allerheil,

Shéckerny 1. Krabm =und BichmarcE
Dienft, nadh Latares 2. Vienft. nac) Marid
Heimfushung 3. Keabm-und BiehmareFt
Dienft. nach Aarid Seburt / wenn fonft
Fein Feff - vder Buf-Tag einfalt. )

shuithhaufens 1. Mont., nadhy Eraudi/ 2.
Mont.nach Margar. 3. MNont.nach Bure,

Siichel/ 1. Mont, nad oa)imod. 2.

Sonnt. nach Rogateden Sonrab. vorher
BiehmarcEt/3, auff Michaclden Tag voes
ber Bichtin 3.

BB Aumburg an dey Saaler, am Sriinen
Y Donnetft. 2. Petri Pauli,

Neuftadt Magheburgs 1. Salivti/ ey
Tagevor Galli,

MNeuftatt an der Doffe/r. Mittwods nach
Cantate/2. auff Simonis Judd.

Neuftast oder Nicufiete am Lidytenberg
Sonnt, nach Teinitatis,

Deuftatt am Rodenberg/r. Sonnt. nach
Oculisz. auff Sreuserhebung.

Dteufratt an der Saalerr, auff Pauli Bes
Eehrung/2.quff Walpurgis/z anfSobanniss
4. Bavtholomais, Matthdi/e, Matrtini,

Nienburg/ aufr SMargarethen,

Nordbaufen/ 1. auf Sreuscrfindungs 2.
auff Ceetierhebung.

Lordheinve, Sonnt. oot Efto mibis 2.
Sonnt. nad) Jobannis/ 3. Sonnt. nady
Bartholomai/ 4. @gnur. nady Andreas.

@%igfem odee Oefifeldy 1. anff Marid
Heim.z. auf Sim, Judd/ 3.auf Nicol,
Obfen/Mont. nadh den eilffeen Srinitat,

Orannienbaum bey LBorli/ . Dienfr.
vor Palmarumy 2. Dienft. nach den 17,
Trinitatis, i

Ofchersleben/:, Dienft. nady Reminifce:
re/2. Dienftags nady Cantates 3. Sonnt,
nach Salli.

Ofterburg/1.Sonnt, vor Jobannis Ent.

| hauptung/z. Sonnt, nady Bartholomdi,

. fterodas 1. Sonnt, vor Plingfren/ 2.
Svonnt. vor Martini, v
Oftertoyctrr. Vienft. nach Ouafim. 2.
Dienit, bov‘?werbdli%cn
),
§p‘21ttenfcn bep Hannover 7 Kralm: und
Biehmarctte/ 1, Donnerft, vor Remis
nifeere/z. Donnierft. nach Egidi,

‘Degau{




Pegaw - auff Fob. 2. auff Laurentii.

SPeinasnMont,nadhInvocavit/ . Nont,
nach Palmarumy 3. NMost. nach Eraudi/ 4.
Mont, nach Ereuserhohung.

Perlebergss, Dienft. nach OculiiSonnt,
vorher Biehmarctt/ 2, Mont, nady Petvi
Pauli;z, Visnt. nach Alerheiligen,

Petershagen/Frept.uborBarthol.2.auff
Yrulars. Frept, vor Oculi,

Prisivaide/ 1. Mont. vor Petri Paulis 2.
Diont.oor Matthaiz. Mont, nady Wavtini
(N
Qucbﬁnbutg/ den 1, Mifericord. Domi-

ailie-Gtadtiden 2.Sonnt. nadh Him-
melfalhreNeuftadtden 3. Sont, nach W ar-
tinidarneben Rof und Biehmarcftiden 1.
auf Matthdidenz. acht Tage vor Allerhei-
Tigen/z. Mont. nach Eito mibis/ den 4. acht
Lage vor Sohannis Paptift,

Overfurt/r.am Grimendonnerfragre.am
Oftermitwodh auffder Efelsiviefen/ 3, den
fount, nach Mavien Magdalenen 7 4. den
fonnt. nadh WMatthdi.

xR,

gial_qunu. auff antate/2, den fornt, nach
Barthol, \

NRattenaus 1. fonnt, vor Fobannis/ 2,
fonnt. nach Salli. '

Sodensieben den fonnt.nach Biti,

Koppins . auff Invocavit/ 2. vievsehen
Sage nady Phingftens 3. fonntags nad
Michaclis.

RudelEadt / . am Ofterdienftag 7 2.
fonnt. nach BViti/ 3. auff Creuserhebung/
SBichmarcEe fonnt. hernady Keammarekt/
4. fount. nach Elifabethy,

@,
691&)&/:. den 3. Mont., nach Pfinften, 2.
Dont, wach Caidis 3, Mont. nach €li-
fabeth,

} 4. fount, nash Mishaclis,

Calkal . auff Sudicasz, auff Qvafitn.
3. auff Eqidi,

& anderslebens, Dienft. nady Cantates
2, Dienft. nad) Bartholomdi,

& andau / fonnt. vor Martini

Sangerhaufen/r. Dront, nadh Oeulirgroen
Tage Rofund VichmarcErbernach 3.2 a:
g¢ Srabmarcktr, auff Mifericordias/z.auf
Wlricis 4, den fonnt, nach Michaeliss s, den
fonnt. nach Matin. :

Sdlidheimy 1. alle fechs Mont. in dee
Faften/ 2. Dienft. nach Margarethens 3.
Dienft. dor & im. Jud. :

& dymiedebergir. Mont. nadh Jnvocabits
2,5ont, nadh) Palmarum, 3. fonnt. nach
Petri Pauli. :

@ dyneberg/ 1. Dienft. nady Urbani/ 2.
Dienft. nach Salli.

. &chonbect 1. Srept. Nogater 2. Frevfe
nach dem erften Abvent,

Edydningen/r, auf Ldtare 2. den fonnt.
nach Barthol, ;

@dhSppenftat/ v, den fonnt, vor Hims
melfabrtsz. den fonnt. nach Galli.

Shrapclawden fonnt, bor everinl,

@ dchrwevinsin MecEicnburgy 1. anff Judk
carz. auff Dartholomdi 3, auff Salll

Eechaufen im Hevhogthum Magdeburg
r. Donnerft. nad) Subilater2. Dicnft. nachy
Diavtini,

Cechaufen in dex Mareks 1. Dienft.
nadh Srenterhebung 2, fonnt, nach Navs
tini.

Seefen am DHarky 1, ouf Jnvocavit/ 2.
fonnt. nach CBiti/3. fonnt, vor Michaelis.
Pichmarcktesr, Mont.nach Oculiz. Mont.
nach Biti,

Goltaw 1. fonnt, vor Lichtmefs 2, auff
den Paltm-Sonntags 3. fonnt.nady Albertis

Sold-




Soldtwedel/ . Dienft, nad Serag. 2.
Dienft. nad Rogater. Dient. nad) Fob.
Cnthaupt. 4, auf Dionifiss.auf Catharinen,

Sondershaufen/r, Vieaft: nach Marg,

2. Dienftnady Cyidisz. Dienft. nady Allerkh. {

Springernanff Sac. 2, auff Cathar,

Staffuct; 1. Dienft. nach Latares 2,
Dienfh nadh) Fohanni/z Dientt, vor Sally
auch jedesmal den Tag juvot ein Biehm,

Stathagens 1. Dienft. nach Judica/ 2.
Dienft.nady Detvi Pauti 3. Diengt. nad)
Yefula.

Stattroerbiss 1. SMont. nach Lichtmep/ 2.
auf “Phik. Fac. 3. Sonnt. nach Mavgar. 4.
auf Martini.

Stendels 1. DVienft. vor Pfingfren / 2.
Dienft. nah Michaclis.

Stolberg/r.auf Craudisz, den Sonnt.vor
sMattini, <,
z%(ngetmﬁnbe/x‘ Mont. nadh Fafinachten

. ben Dienft. nach BVocem Fucundit. 3.
Gonnt. nach Petri Pauli/4. den Sonntag
nach Simonis Juda.

Qgﬁtllew’eben/ 1&Sonnt, nach Oftern/ 2.
Sonnt, nach Lauventii/z. Sonnt.nad)
Tnartini,

Wigen/r, Donnerfr.vot Latares 2. Dons
neft. nach Johanniss 3. Donnerft. nad) €
gidi/4. ‘Donncrﬁ.xgt;éb Galki,

%%Itets‘baufen/ 1, denn Sonnt. Seinitat.
2. dep Sonnt. nach Michael,

FRanéichen/ 1.0en Wont., vor Himmelf
2. auff Cathar.

FRegeleben 1 Sonnf, nach Barthol,

FQeiffenfels 1 1. Frept. vor Juvocavit
Rofund Biehm.r Sonnab. Buttermarf
Dinft. hernad) Kramm. 2. Sorinab. via
Nitargacsthen Butterrmn. Dieaft. Davauy
Qramm. 3. Jrepts vor Evucis Rof>und
Richm.s Sounab. Butteern. und Dienft/
Kramim

=S
ZRE LN S

Perbenir, auff Sob. 2. Sonnt, ta
Michacelig?. U ¥

AWernigerodas 1. auf Fnvocavit/ 2. auf
Himmelfabre 3. quf Micolad,

Wettin/rauf Petei Pauli/2 auf Creus
erhobung,

IBilsnack/ . Sonnt, nady Trinit. 2
Sount. nady Allexheiligen.
FBittenberg in Sadhiens 1. anff Himmelf,
2, auf Ylecheiligen,

ABitfrocE/a.vicriehen Tage nad) Ofterny
2, Sonntags vor Marid Seburt.

MWolffenbictel/ 1. Mont. nacdhy Oculi/
CRiehand KeammercFt/ 2. Mont, nach Ju-
bilate KRrammarcfts 3. Montag vor Fob.
Biehund Krammiarctt.4.Nont. vor Bare
tholomais Dergleichen /5. SMont. nadh Nicos
fai/ Keammarckt.

ABolmerfiet/Den Sonnt.nach Oftern.

PWufterhaufen sz, Petri Pauli. Pherdes
marceft/z. nad)y Simon Suddund den Tag
supor BiehmarcEe.

2.
g@bcmcf/x.fbonnetﬂ.nacb Kudica s Tags
vorher Bichmarckt /2. auf Frenleichn.
3. Donnerftags nach Galli.
Reitssi. auf Cantates 2. Mont. nach Fa-
cobizz. auf Michaclis/ 4. dDen & onnab, nady
Martini/Biehm,

Belle / 1. Mout. nady Duafimodogeniti / 2. Mont.
nach Sreuserhdhung/ ;3. SMont. vor Weibnachten / da
aber WBeibnachten auff einen Dienftag/ IMittwod) /
Donuerfiageinfiele /algbenn den Wont. in Der vor:
Bergehenden TWoche.  Afle drey find KramBWieh:
und Pleedemdreee.

Reebit/ 1. Den Sonnt nadh Oftern /2. auf Bavtholo:
mai Keammarckt/ drey Lage vorhee Wichmarct. s,
auf Galli/ 4. auf Wefula BVichmarde.

Ricfar/ 1. Dienft. nadh Latare/ 2. Dienfl. vor Hin:
melfabet/s. auf Erengerhebung /fallt aber der Sag
anf cinen Sonnabend vder Soantas / ben Don
neeftag vocher/ 4. auf Wavtini Vifehof/ falie ev abes

auf ginen Sonntag / den Dops
nerftag vorher.

&5 (0) S










ULB Halle 3
006 783 961

LT







Fr— B
— Q“‘\\ X~
2 = &
5 o
48l =
T— =
Al o
Sy L3 o
A Qo
Sl 0 >
i /f/""
' =
5 z
- =
o= o
Sev =
0 | (0]
= (@]
= ©
o s
¢ -
- 0, .%i i%w»«,/ U
o =) e ( macbbemberbeffertcn&ﬂa, '“((
7 7N Uuff das Sab_i\nacb Eorifit Gebure ) NI SPED ANE=
3 s M- DCC IX \“\N VT Y=
) L 7 7 AN =
> Auf Sr. Koni ‘PI Majeft. Vi, N\ N\
- 3 in Preu 1 /, \'\f\ -
‘ Ghur-Marcifche und dbis g
'3 ge Jeidhs/
oL N . "U :
5 A benadhBarte Lande Gevidytet. // '
. Unter Approbanon 3 1
f‘}\“ Do & ) 1 .,rr; 6:
=~
B
(@]
()
3
m




	Haußhaltungs-Calender
	1709
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Eintrag
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Titelblatt
	[Seite 7]

	Vorbericht.
	[Seite 8]

	[Calender]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Seite 35]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Seite 51]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Tabelle]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Tabelle]
	[Seite 58]

	Anhang Zum Haußhaltungs-Calender, Auf das Jahr nach Christi Geburt M. DCC. IX. Welches das erste nach dem Schalt-Jahr ist. Darinnen, Dem Hauß- und Landmanne zu gefallen, einige Astrologische Muthmassungen gesetzet sind ...
	[Seite 59]
	Geneigter, und nach Standes-Gebühr, geehrter Leser!
	[Seite 60]

	Der 1. Satz. Vom Winter.
	[Seite 61]
	[Seite 62]

	Der 2. Satz. Vom Frühlinge.
	[Seite 63]

	Der 3. Satz. Vom Sommer.
	[Seite 64]

	Der 4. Satz. Vom Herbste.
	[Seite 65]

	Der 5. Satz. Vom Säen und Pflantzen.
	[Seite 66]
	[Seite 67]

	Der 6. Satz. Von der Fruchtbarkeit.
	[Seite 68]
	[Seite 69]

	Der 7. Satz. Von Seuchen und Kranckheiten.
	[Seite 70]

	Der 8. Satz. Von denen Finsternissen.
	[Seite 71]

	Der 9. Satz. Vom Morgen- und Abend-Stern.
	[Seite 72]

	Zugabe
	[Seite 73]
	[Seite 74]
	[Seite 75]
	[Seite 76]
	[Seite 77]
	[Seite 78]


	Die Königl. Preußische Posten ...
	[Seite 79]
	[Seite 80]
	[Seite 81]
	[Seite 82]

	Verzeichniß der vornehmsten Jahrmärckte in dem Hertzogthum Magdeburg umliegenden Landen.
	[Seite 83]
	[Seite 84]
	[Seite 85]
	[Seite 86]
	[Seite 87]
	[Seite 88]
	[Seite 89]
	[Seite 90]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 93]
	[Seite 94]
	[Colorchecker]




